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Oldenburger Straße 40, Sipsdorf

Für Sie erreichbar und fahrbereit 
zu jeder Tages- und Nachtzeit!
> Krankenfahrten (sitzend) • Alle Kassen •

> Dialyse- und Bestrahlungsfahrten

WELT-
FRAUENTAG

Lütjenburg (cm). Das war 
ein langer Abend am Frei-
tag, dem 27.02.26 bei der 
Jahreshauptversammlung 
der Feuerwehr Stadt Lüt-
jenburg, denn es standen 
wichtige Wahlen an. Stadt-
wehrführer Eckhard Rau 
begrüßte die zahlreich an-
wesenden Kameraden und 
Kameradinnen und viele 
Gäste von der Stadtver-
tretung, DLRG, der Feuer-
wehr von der Partnerstadt 
Sternberg, Kreiswehrfüh-
rer und Amtswehrführer, 
alle wollten bei dem so 
wichtigen Abend für die 
Feuerwehr dabei sein. Da 
klar war, dass es ein langer 
Abend werden würde, gab 
es nach dem Feststellen 
der Beschlussfähigkeit (40 
von 49 Stimmberechtigten 
waren anwesend) erst ein-
mal eine Stärkung, bevor 
es mit der Tagesordnung 
weiterging. Die Nieder-
schrift der Jahreshauptver-
sammlung 2025 wurde ge-
nehmigt und dann auf die 
Tätigkeitsberichte für das 
abgelaufene Jahr geschaut. 
Eckhard Rau hatte bei der 
Einsatzabteilung einen 
leichten Rückgang zu verzeichnen: waren 
es Anfang 2025 noch 58 Mitglieder, so war 
die Zahl am Ende des Jahres auf 49 zurück-
gegangen. Auf der außerordentlichen Mit-
gliederversammlung im November wurden 8 
Kameradinnen und Kameraden, sogenannte 
Karteileichen, aus der Wehr ausgeschlossen, 
die anderen haben vorher freiwillig die Segel 
gestrichen. Die Verwaltungsabteilung besteht 
aus 4 Mitgliedern, die Jugendfeuerwehr aus 

19, zudem werden hier regelmäßig Kamera-
dinnen und Kameraden der Nachbarwehren 
ausgebildet, die keine aktive Jugendabteilung 
haben. Der Spielmannszug besteht aus 17 
Mitgliedern und 6 Mitglieder gehören der 
Ehrenabteilung an. Auch bei den fördernden 
Mitgliedern gibt es wie bei der aktiven Wehr 
eine negative Bilanz, es sind zum Jahresende 
noch 259 gewesen. „Schön wäre es, wenn 
die Mitgliederzahl genauso steigen würde 

wie die Einwohnerzahl der Stadt Lütjenburg“, 
wünschte sich Eckhard Rau. Es fanden neben 
den 22 Übungsdiensten noch Zusatzdienste 
im Bereich Atemschutz, Ausbildungen und 
Lehrgänge statt. Im Bereich der Fahrzeuge hat 
es keine Neuerungen gegeben, außer, dass 
sie wieder ein Jahr älter geworden sind. Ein 
wichtiges Thema ist, dass viele Hersteller sich 
jetzt an die 10-Jahre Ersatzteilliefergarantie 
halten.  Fortsetzung auf Seite 3

Historischer Abend bei der Feuerwehr Lütjenburg: 
Neuer Wehrführer

Die neue und die alte Führung der Feuerwehr Lütjenburg: Nils Müller und Oliver Bartels (links im Bild), Eckhard Rau 
und Thomas König (rechts im Bild) mit Bürgervorsteherin Jutta Zillmann und Bürgermeister Dirk Sohn.  Foto: cm



- Anzeige -
D

E
R

 
K

U
R

IE
R

2
7.

 M
är

z 
20

26

Tierärztlicher 
Kleintiernotdienst
0481 - 85 82 39 98

zu jeder Uhrzeit!
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Beilagen-Hinweis
In Teilen dieser Ausgabe des Kuriers

liegen folgende Prospekte bei:

Wir bitten freundlichst um Beachtung.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Schleswig-Holstein

✆ 116 117 täglich 24 Std. besetzt

Anlaufpraxis: AMEOS Klinikum Oldenburg
Mühlenkamp 5, 23758 Oldenburg
Nebensaison (November bis März)

 Mi. und Fr.:  17 bis 21 Uhr
 Sa., So. und Feiertag:  10 bis 15 Uhr

Hauptsaison (April bis Oktober)
 Mi. und Fr.:  17 bis 21 Uhr
 Sa., So. und Feiertag:  10 bis 14 Uhr und 17 bis 20 Uhr

Aktuelle Öffnungszeiten auch unter www.116117.de

Flohmarkt im Tierheim Lübbersdorf
Lübbersdorf (hfr). Am 21. 
März 2026 lädt das Tierheim 
Lübbersdorf von 11:00 bis 
14:00 Uhr zu einem Flohmarkt 
rund ums Tier ein. Besucherin-

nen und Besucher können in 
einem vielfältigen Angebot an 
Zubehör für Haustiere stöbern 
und dabei das ein oder ande-
re Schnäppchen entdecken. 
Neben dem Flohmarkt besteht 
auch die Möglichkeit, sich die 
Tiere des Tierheims anzuschau-
en und sich über ihre Vermitt-
lung zu informieren. 
Für das leibliche Wohl ist 
mit Speisen und Geträn-
ken ebenfalls gesorgt. Die 
Tie rhe immi ta rbe i te r* innen 
freuen sich sehr Sie im Tier-
heim Lübbersdorf, Lübbersdor-
fer Weg 6, 23758 Oldenburg, 
begrüßen zu dürfen.

von Klaus Ehlers
Tel. 0170 / 2100741 · Ehlers.Klaus@t-online.de

Berufe gibt’s…
Glaser, Zimmermann, Bäcker, Arzt, Apotheker, Lehrer, Maler, 
Gärtner, Klempner, Krankenschwester, Fleischer und Koch – 
unter diesen Bezeichnungen können wir uns doch nun wirklich 
etwas drunter vorstellen. Diese Berufsnamen klingen einfach 
und verständlich. Aber vielleicht heute nicht mehr modern ge-
nug. Deshalb heißt ja auch der Automechaniker heute  Kfz-
Mechatroniker. Weil ein Auto heute mehr ist als nur ein Auto 
und sogar elektronische Elemente installiert sind, die ähnlich 
wie ein Computer funktionieren.
Heute lesen wir häufi g Anzeigen über Gesuche von Account 
Manager, Creative Director, Event-Manager, Facility-Manager, 
Fondsmanager, Netzwerkadministrator, SAP-Berater, Visagist, 
Veranstaltungsmanager, Kulturmanager, Stuntman, Verpa-
ckungsmittelmechaniker. Manager hört sich doch immer  gut 
an! Und vor allen Dingen sehr wichtig. Irgendwie ganz oben 
angesiedelt. Auch wenn man mitunter nicht so richtig weiß, 
was der oder die nun eigentlich managt! Wie auch immer, die 
heutige moderne Berufsbezeichnung ist schon mitunter recht 
irreführend. Denn wer vermutet hinter einem Facility-Manager 
schon jemand, der für die Verwaltung und Bewirtschaftung von 
Gebäuden, Anlagen oder Einrichtungen verantwortlich ist? Also 
so etwas wie ein „moderner Hausmeister“! 
Demnach wäre mein Hausarzt ein Gesundheits-Manager und 
meine Friseurin eine Facility-Stylistin sowie der Gärtner ein 
Natur-Manager. Auch wenn sich am Gehalt vermutlich nichts 
ändern würde, diese neue  Berufsbezeichnung  zeigt doch 
schließlich was her! Es gibt heute in unserer modernen Zeit 
so etwas wie geistiges Asthma. Man bekommt es, wenn man  
jedem Trend hinterher rennt….

JHV der 
NABU 

Oldenburg
Oldenburg in Holstein 
(nk). Am 25.03.2026 lädt 
der NABU Oldenburg zur 
Jahreshauptversammlung 
in das Gemeindehaus der 
Evangelischen Kirche Ol-
denburg, Breslauer Straße 
15 a, 23758 Oldenburg. 
Beginn ist um 18.30 Uhr. 
Neben den Berichten aus 
den Schutzgebieten von 
der Kindergruppe, gibt es 
einen Vortrag über das Le-
ben der Sandregenpfeifer 
und ihre Bedrohung am 
Ostseestrand. Gäste sind 
herzlich willkommen. 
Mehr Infos dazu unter 
www.nabu-oldenburg-hol-
stein.de
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Unsere neue Annahmestelle
für Kleinanzeigen + Familienanzeigen

Der
Kurier
am Wochenende

Neverstorfer Strasse 9
24321 Lütjenburg
Tel. 04381-4009-0
info@gaertnerei-langfeldt.deNeverstorfer Strasse 9  ·  24321 Lütjenburg

Tel. 04381-4009-0  ·  info@gaertnerei-langfeldt.deÖff nungszeiten: Mo-Fr. 9.00 - 18.00 Uhr • Sa. 9.00 - 14.00 Uhr

So war der Einstieg 
der Lf7/8 aus dem 
Baujahr 1997 nicht 
mehr lieferbar und 
es gab den Vor-
schlag, sich an den 
Oldtimerhandel im 
Mercedes Museum 
zu wenden, glück-
licherweise wurde 
man dann im Internet 
fündig. Der Oldtimer 
LF 8 hat mittlerweile 
das stolze Alter von 
67 Jahren erreicht 
(Baujahr 1959) und 
ist Mitglied der Eh-
renabteilung- welche 
Wehr hat schon ein 
eigenes Fahrzeug 
in der Ehrenabtei-
lung! Positiv wusste 
Eckhard Rau von der Anerken-
nung der Feuerwehr Lütjenburg 
zu berichten. Oft ist ein Danke-
schön an die Kameradinnen und 
Kameraden für die Hilfeleistung 
zu hören, es gibt Spenden in das 
Sondervermögen der Stadt Lütjen-
burg (der Kameradschaftskasse), 
man wird zum Grillen eingeladen 
o.ä., wobei ein einfaches Danke-
schön schon Motivation genug ist. 
Die Feuerwehr hat sich aktiv in 
das Stadtgeschehen eingebracht, 
sei es als Drehort für den Digita-
len Stadtführer, beim Osterfeuer, 
welches leider wetterbedingt ab-
gebrochen wurde und dann als 
Maifeuer wiederholt wurde. Da 
diese Veranstaltung ein großer 
Erfolg war, hat man sich entschie-
den, 2026 kein Osterfeuer zu ver-
anstalten, sondern am 30.04.2026 
ein Maifeuer. Highlight war die 
Teilnahme an den Festlichkeiten 
der 750-Jahr Feier der Stadt Lüt-
jenburg, sowohl beim Markt der 
Möglichkeiten als auch beim gro-
ßen Festumzug, wo auch der Ol-
die nicht fehlen durfte. Der wurde 
übrigens auch außerhalb von Lüt-
jenburg gezeigt und war zur 150 
Jahr Feier der Feuerwehr Preetz 
zur Sternfahrt am Start. Erstmalig 
gab es im Feuerwehrhaus einen 
Flohmarkt, der so erfolgreich war, 
dass in diesem Jahr auch wieder 
einer stattfinden wird, der Termin 
wird noch bekanntgegeben.
Der Spielmannzug hatte nach 
längerer Pause mal wieder ei-
nen Laternenumzug ausgerichtet, 
Sponsor war das famila Waren-
haus Lütjenburg, der ein großer 

Erfolg war. Zum Abschluss des 
Jahres gab es dann noch zwei be-
sondere Ereignisse: Ein Dank geht 
an Herrm Hamer vom famila Wa-
renhaus Lütjenburg für die Spende 
über 500 Euro an die Einsatzabtei-
lung. Ferner ging aus einem Ver-
mächtnis ein fünfstelliger Betrag 
an die Jugendabteilung. Damit 
endete der letzte Tätigkeitsbericht 
von Eckhard Rau, verbunden mit 
einem großen Dank an die Ka-
meradinnen und Kameraden und 
ihren Partnerinnen und Partnern, 
den fördernden Mitgliedern und 
unbekannten Spendern, aber 
auch den Arbeitgebern der Ka-
meradinnen und Kameraden, die 
häufig auf ihre Mitarbeiter ver-
zichten müssen und größtenteils 
keine Forderung für Lohnausfälle 
an die Stadt Lütjenburg stellen. 
In den Dank eingeschlossen sind 
natürlich auch Amtsvorsteher 
und Bürgermeister Dirk Sohn, die 
Stadtvertretung, Baubetriebshof, 
Ordnungsamt und Amt Lütjen-
burg. Thomas König berichtete 
für die Aktive Wehr, dass das Jahr 
2025 mit 81 Einsätzen gegenüber 
dem Vorjahr ruhiger verlaufen ist. 
Es gab 36 Brandeinsätze und 45 
Hilfeleistungseinsätze. Ein tieri-
scher Einsatz war hierbei die Ret-
tung von Entenküken aus einem 
Regenablauf in der Königsberger 
Straße. Die Jugendfeuerwehr be-
tonte in ihrem Bericht besonders 
die Kameradschaft und das Ge-
meinschaftsgefühl, was durch 
zahlreiche Unternehmungen ge-
stärkt und gefördert wird. Auch 
der Spielmannzug zog eine posi-

tive Bilanz, man würde sich aber 
auch sehr über neue Mitglieder 
freuen, aktuell werden Trommler 
gebraucht. Die Kassenführung 
konnte auf eine positive Bilanz 
zurückblicken und der Vorstand 
wurde entlastet.

Aufnahme neuer 
Mitglieder

Feuerwehrmannanwärter Fedir 
Zasiadvolk, Einsatzabteilung
Feuerwehrmann Lasse Röhr, Ein-
satzabteilung
Feuerwehrfrauanwärterin Carolin 
Gorszka, Verwaltungsabteilung
Fedir Zasiadvolk ist als Geflüch-
teter aus der Ukraine nach Lüt-
jenburg gekommen und hat sich 
gleich aktiv in der Gemeinschaft 
engagiert.

Beförderungen

Feuerwehrmannanwärter Fedir 
Zasiadvolk zum Feuerwehrmann
Feuerwehrfrau Ineke Bötel zur 
Oberfeuerwehrfrau

Feuerwehrmann Cedri-Jeromé 
Steffen Oberfeuerwehrmann
Feuerwehrmann Lars Ebel zum 
Oberfeuerwehrmann
Oberfeuerwehrmann Dennis 
Borchardt zum Hauptfeuerwehr-
mann
Feuerwehrmann Matthias von 
Cauwenberghe zum Hauptfeuer-
wehrmann***
Oberfeuerwehrmann Thore Koch 
zum Hauptfeuerwehrmann***
Ehrungen
Oberfeuerwehrmann Tyler-Melvin 
Jeremy Padeffke, Dienstabzeichen 
10 Jahre
Löschmeister Benjamin Marx, 
Dienstabzeichen 20 Jahre
Löschmeister Burkhard Krog-
mann, Dienstabzeichen 50 Jahre
Oberlöschmeister Hartmut König 
bekam durch Bürgermeister Dirk 
Sohn das Brandschutzehrenzei-
chen am Bande in Gold für 40 
Jahre übergeben.

Übernahme in die 
Ehrenabteilung

Löschmeister Holger Waschow
Löschmeister Georg-Arno Boll

Im Anschluss ging das Wort an 
die Gäste.Kreiswehrführer Karsten 
Krohn blickte auf viele verwaltungs-
technischen Schwierigkeiten, die 
zu lösen sind und bedankte sich 
bei Stadtwehrführer Eckhard Rau 
und seinem Vertreter Thomas König 
für die lange und gute Zusammen-
arbeit. Eckhard Rau ist sicherlich 
ein Mensch mit Ecken und Kanten, 
aber genau das ist es, was eine gute 
Führung ausmacht, um in konstruk-
tiven Diskussionen neue Lösungs-
ansätze zu finden. Peter Senger als 
Leiter der Polizeistation Lütjenburg 
fühlt sich gut aufgenommen und 
lobte die gute Zusammenarbeit mit 
der Feuerwehr Lütjenburg.
� Fortsetzung auf Seite 4

Fünf der sieben beförderten Kameradinnen und Kameraden waren anwesend. Foto: cm

Fortsetzung von Seite 1

und Umgebungund UmgebungLütjenburgLütjenburg



Einsatz, Zeit, Kraft 
und Loyalität. Sein 
Dank ging dann 
aber auch an den 
stellvertretenden 
S tadtwehr führer 
Thomas König, da 
dieser sich eben-
falls nach 18 Jahren 
aus seinem Amt ab-
gemeldet hat und 
wieder einfacher 
Feuerwehrmann 
wird. Auch er hat 
stets im Sinne von 
Eckhard Rau ge-
handelt, denn ein 
starker Wehrführer 
braucht neben sich 
einen ebenso star-
ken Stellvertreter. 
Ihn hat besonders 
ausgezeichnet, dass 
er in Stresssituatio-
nen stets besonnen 
gehandelt hat und 
Prioritäten setzen 
konnte. Teamgeist wurde bei ihm 
großgeschrieben. „Ihr Beide , Eck-
hard und Du, Thomas, ward ein 
für die Stadt Lütjenburg und unse-
re Feuerwehr sehr gutes Team, ihr 
habt Euch ergänzt, nochmals ein 
ganz besonderes Dankeschön an 
Euch, auch im Namen der Stadt 
und der Bürgervorsteherin“, mit 
diesen Worten schloss Bürger-
meister Dirk Sohn seine Rede.
Die anschließenden Wahlen wur-
den geheim durchgeführt und 
brachten deutliche Ergebnisse:
Als Stadtwehrführer in Lütjenburg 
wurde einstimmig Oliver Bartels 
gewählt, mit großer Mehrheit 

wurde Niels Müller sein Stellver-
treter. Zum Gruppenführer der 1. 
Gruppe wurde Marco Bötel wie-
dergewählt, Nils Petersen zum 
Gruppenführer der 3. Gruppe. 
Der neu gewählte Stadtwehrführer 
Oliver Bartels bedankte sich aus-
drücklich bei seinem Vorgänger 
und ebenfalls bei Thomas König 
und dem ehemaligen Führer der 
3. Gruppe, Udo Hummel, für sei-
nen engagierten Einsatz.
Nach einem langen Abend kann 
sich die Feuerwehr Lütjenburg gut 
aufgestellt sehen, man freut sich 
aber auch jederzeit über Verstär-
kung!
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SVEN FREITAG
        MALERMEISTER
Stiller Winkel 15a · 24321 Giekau
Tel.: 04381/4245 · Fax: 415255
Mobil: 0173/6025526
info@malermeister-freitag.de

• Maler- und Tapezierarbeiten
• Bodenbeläge/Designbeläge
• Fassadenbeschichtung
• Sanierputzsysteme
• Stuckdekore 
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SOZIALE DIENSTE FÜR 
LÜTJENBURG UND UMGEBUNG

Selbsthilfegruppe für Suchtgefährdete, 
Suchtkranke und Angehörige e.V.
Manfred Deiter, Tel. 0171-6538049, 
Lotse im Lotsennetzwerk Schleswig-Holstein, 
www.lotsennetzwerk.lssh.de; 
Bärbel Runge, Tel. 0174-6569624; 
Maren Böttcher, Tel. 01575-0394848; 
Pastor i. R. Harms, Tel. 04381-8585. 
Treffen jeden Dienstag, 19.30 - 21.00 Uhr im  
Gemeindehaus Wehdenstr. 14, 24321 Lütjenburg
shg-luetjenburg@gmx.net
www.shg-luetjenburg.de 
www.gib-mir-einen-lotsen.de
Gespräche - Leben mit Krebs!
Gesprächsgruppen: Lütjenburg, jeden 1. 
Dienstag im Monat, Start 15:30 Uhr, DRK 
Treffpunkt, Plöner Str. 29, Sabine Bormann, 
Antje Boll, E-Mail: drk.luetjenburg@t-online.de
Tel. 04381-4153277 oder 04383-855
Seniorenbeirat
Helmut Kuhlmann (Vorsitzender)
Pankerstraße 16, 24321 Lütjenburg, 
Telefon 04381-9039564
Peter Knobloch (1. stellv. Vorsitzender)
Hochmode 27a, 24321 Lütjenburg, 
Telefon 04381-7414
Regionalgeschäftsstelle BDH Bundesverband 
Rehabilitation e.V.
Gemeinnütziger Träger von Rehakliniken
Kampstraße 2, 23714 Malente,  
Sprechstunden auch Tel. 04523-1634  
oder nicole.janner@bdh-reha.de

SC Lütjenburg
Dagmar Stabenow, 04381-5554
Brücke SH
Telefon 04522-5085 0
ploen@bruecke-sh.de
Schiedsmann für die Stadt und 
Umlandgemeinden
Sven Hansen, Hein-Lüth-Redder 1, 
24321 Lütjenburg, Tel. 04381- 9764
Stellv. Schiedsmann
Volker Schütte-Felsche
Emkendorfer Weg 52 , 24321 Tröndel 
Tel. 04381-418200
Familienzentrum Lütjenburg
SOS-Familientreffpunkt
Koordinator Heinke Zurheide
Amakermarkt 1-3, 24321 Lütjenburg
Telefon: 0176-12606859
heinke.zurheide@sos-kinderdorf.de
Diakonisches Werk des Kirchenkreises 
Plön-Segeberg GmbH
Friedrich-Speck-Str. 10a, 24321 Lütjenburg
Tel.: 04381-66 67, Fax: 04381-40 93 90
erziehungsberatung.lb@diakonie-ploe-se.de
www.diakonie-ps.de
Wichtige Telefonnummern/Notdienste
Notruf Polizei 110  
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst 112 
Polizei in Lütjenburg 04381-906 331,
ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117, 
Gift-Notruf (erste Hilfe) 030-19240

Wenn Sie als gemeinnütziger sozialer Dienst
hier mit aufgeführt werden wollen, setzen Sie sich 

mit uns in Verbindung unter: 0 43 61 / 62011-0

Fortsetzung von Seite 3

und Umgebungund UmgebungLütjenburgLütjenburg

Oberlöschmeister Hartmut König bekam das 
Brandschutzehrenzeichen am Bande in Gold 
40 Jahre von Bürgermeister Dirk Sohn über-
reicht. Fotos: C. Mielke

Amtswehrführer Jan Rüder appel-
lierte an die Kameradinnen und 
Kameraden, auch im Bekannten- 
und Freundeskreis kundzutun, 
wie toll die Gemeinschaft bei der 
Feuerwehr ist und für neue Mit-
glieder zu sorgen und wünsch-
te ansonsten schon einmal eine 
glückliche Hand bei der Wahl. 
Bürgermeister Dirk Sohn blickte 
mit etwas Wehmut auf diesen be-
sonderen Abend, denn nach 18 
Jahren, die Stadtwehrführer Eck-
hard Rau und sein Vertreter Tho-
mas König im Amt waren, endet 
eine Ära, welche die Wehr nach-
haltig geprägt hat. Eckard Rau hat 
die Wehr nicht nur geführt, er hat 
sich auch ein Stück weit geformt. 
Weitsicht, ein o� enes Ohr für alle 

und klare Worte, wenn es nötig 
war, das beschreibt wohl am bes-
ten seinen Führungsstil. Im August 
1981 wurde er Mitglied der Feuer-
wehr Lütjenburg und absolvierte 
eine beeindruckende Bandbreite 
an Aus- und Fortbildungen, denn 
sein Credo war, dass jemand, 
der Verantwortung übernimmt, 
auch wissen muss, wovon er re-
det. Und so war er von 1993 bis 
2008 stellvertretender Stadtwehr-
führer und ab 2008 Stadtwehr-
führer. Ein Höhepunkt in dieser 
beeindruckenden Laufbahn war 
sicherlich die Auszeichnung mit 
dem deutschen Feuerwehrehren-
kreuz in Gold, die höchste Aus-
zeichnung, die auch nur selten 
verliehen wird. Viele Projekte tra-
gen die Handschrift von Eckhard 
Rau, die Gemeinschaft wurde 
gefestigt, Strukturen gestärkt, er 
übergibt ein starkes Fundament 
an den künftigen Stadtwehrfüh-
rer. Dirk Sohn bedankte sich ganz 
persönlich, aber auch im Namen 
aller Kameradinnen und Kame-
raden, der Bürgervorsteherin und 
der Bürgerschaft für Eckhard Raus 

„Wat Fiete so vertellt“
Runde Huus  

Jochen hett sik en Huus buut, en schöne Eenfamilienhuus. He 
laadt all sien Frünnen to’n Huusbekieken in. Un se kamt, mit 
Blööm, Geschenken, Brot, Solt un en ornlichen Schnaps. Sien 
Fründ Heinz seggt so em: „Du, ik wunner wi, överall, wo man 
in dien Huus rinkiekt, is allens rund. Worum hest du dien Huus 
rund buut?“ „Dat liggt an mien Swiegermoder“. Dor fraagt 
Heinz: „Wat hett de denn dormit to doon?“ Dorop Jochen: „Se 
hett seggt, wenn dien Huus fardig is, warrt je wull en Eck för 
mi frie sein!“ ----
Twee öllere, al en beten swoorhörige Fruuns maken en Sünn-
dagsspazeergang. De Waldweg, wo se langlopen, is en ganze 
Enn neben de Bahngleise. Dor kümmt en ICE vörbi un piept 
dorbi luut. „Is dat nich schön, Käthe“, meent de ene, „dat is de 
erste Kuckuck, de ik düt Johr hört he� .“ 
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auf das gesamte
Sortiment!

Die mit dem grünen Haus

knutzen-home.de
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KNUTZEN HOME Eutin • Industriestr. 12a • Tel. 04521 79 56 00 Gültig vom 09.03.-14.03.2026 nur in der Eutiner Filiale.
 Innentüren ausgenommen. Verwaltung: Knutzen Teppich-Hof GmbH

Vorstand des SoVD Lütjenburg wurde bei der 
Jahreshauptversammlung neu gewählt

Lütjenburg (cm). Vergangenen 
Samstag fand die Jahreshaupt-
versammlung des Lütjenburger 
Ortsverbandes SoVD im Ge-
meindehaus der evangelischen 
Kirche statt. Stellvertretend für 
die erkrankte Vorsitzende Fran-
ziska Steffien begrüßte die Frau-
ensprecherin Christel Seick die 
zahlreich erschienenen Mitglie-
der, aber auch Gäste wie Bür-
germeister Dirk Sohn und Pasto-
rin Katharina Lohse. Gleich zu 
Beginn wies Frau Seick auf die 
anstehenden Wahlen hin, da 
Franziska Steffien aus gesund-
heitlichen Gründen nicht mehr 
ihr Amt ausüben kann. Nach 
der Genehmigung der Tagesord-
nung und dem Gedenken der 
Verstorbenen richtete Pastorin 
Katharina Lohse ihr Grußwort an 
die Anwesenden: Der Sozialver-
band ist ein wichtiger Bestandteil 
der Gemeinschaft, hier kommen 
Menschen zusammen, hier wer-
den gemeinsam Probleme gelöst. 
Durch die zunehmende Digitali-
sierung steigt auch die Vereinsa-
mung, um so wichtiger, dass es 
Verbände wie den Sozialverband 
gibt, wo die Gemeinschaft ge-
pflegt wird. „Menschen können 
so heilsam füreinander sein“, zi-
tierte sie eine gute Freundin und 
dankte dem SoVD Lütjenburg für 
den wertvollen Einsatz. „Einer 
trage des anderen Last“, dieses 
geflügelte Wort aus der Bibel 
drückt alles aus, was der Verband 
für die Menschen tut, und in die-
sem Sinne wünschte Katharina 
Lohse einen inspirierenden und 
herzerwärmenden Nachmittag. 
Bürgermeister Dirk Sohn konn-

te in diesem noch recht jungen 
Jahr schon auf viele Jahreshaupt-
versammlungen zurückblicken, 
die bereits stattgefunden haben 
und freut sich über ein aktives 
Gemeinschaftsleben. Das Eh-
renamt ist wichtiger denn je und 
gerade die Hilfestellungen, die 
der SoVD leistet, sind von un-
schätzbarem Wert, da viele doch 
vor Anträgen und Formularen 
sonst kapitulieren würden. Die 
Vorsitzende des SoVD Kreisver-
band Gudrun Karp blickte mit 
etwas Bauchschmerzen auf die 
folgenden Programmpunkte, da 
Wahlen anstanden und es erfah-
rungsgemäß immer schwieriger 
wird, Personen zu finden, die in-
nerhalb der Vereine und Verbän-
de Verantwortung übernehmen 
wollen oder können. 600 Mit-
glieder hat der SoVD Lütjenburg, 
11.000 der Kreis Plön, die stän-

dig steigenden Zahlen deuten 
auch auf die soziale Schieflage 
hin, denn deshalb wird Zuflucht 
beim SoVD gesucht. Das Proto-
koll der letzten Sitzung wurde 
schnell genehmigt, der Bericht 
von Franziska Steffien war aus-
gelegt worden und konnte schon 
vor Beginn der Veranstaltung ein-
gesehen werden. Frauenspreche-
rin Christel Seick bedankte für 
die gute Unterstützung durch die 
Stadt und die Kirche, sie durfte im 
vergangenen Jahr bei 42 Geburts-
tagen und einer Diamantenen 
Hochzeit gratulieren. Nach dem 
Kassen- und Revisionsbericht 
wurde der Vorstand entlastet und 
es standen die Wahlen an. Be-
züglich des Vorstandes hatte man 
sich vorab Gedanken gemacht 
und es wurde Olaf Seefluth vor-
geschlagen. Damit die Mitglieder 
sich ein besseres Bild machen 

konnten, stellte er sich kurz vor: 
er lebt seit 2011 in Lütjenburg 
und ist schon seit einigen Jahren 
Schriftführer im SoVD Lütjenburg 
und würde sich freuen, nun als 
Vorsitzender zu fungieren. Ein-
stimmig wurde er in dieses Amt 
gewählt. Für die Position des 2. 
Vorsitzenden fand sich niemand 
und auch bei der Neuwahl des 
Schatzmeisters wurde es schwie-
rig, es drohte zeitweilig der Ab-
bruch der Jahreshauptversamm-
lung, da niemand bereit war, das 
Amt, welches Maren Wegner zu-
letzt innehatte, zu übernehmen. 
Maren Wegner kann aufgrund 
einer beruflichen Weiterbildung 
nicht mehr als Schatzmeisterin 
zur Verfügung stehen. Nach einer 
fünfminütigen Pause, in der jeder 
nochmals in sich gehen konnte, 
viel diskutiert und gesprochen 
wurde, konnte man dann den 
neuen Kandidaten präsentieren: 
Eckhard Wohlert. Einstimmig 
wurde auch er gewählt, einen 
Stellvertreter konnte man nicht 
finden. Olaf Seefluth wird neben 
seinem Amt als Vorsitzender auch 
weiterhin als Schriftführer tätig 
sein und Christel Seick bleibt 
Frauensprecherin. Revisor:innen 
wurden nicht gefunden, Gudrun 
Karp wird dann hier Kreisrevi-
soren einsetzen lassen. Sechs 
Teilnehmer:innen werden zur 
Kreisverbandtagung im Septem-
ber nach Raisdorf fahren.
Christel Seick bedankte sich zum 
Abschluß noch einmal bei allen 
für den Einsatz und freute sich, 
dass der SoVD Lütjenburg weiter 
gut aufgestellt ins Jahr 2026 bli-
cken kann.

Der neu gewählte 1. Vorsitzende Olaf Seefluth (links im Bild) mit 
dem neuen Vorstand des SoVD Lütjenburg � Foto: C. Mielke
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BITTE WÄHLEN SIE 
VON A – Z

Autolackierung - Karosserie-Instandsetzung
Jöhnk, Lütjenburg ............................. 0 43 81/ 41 50 - 0

Hier könnte Ihre Anzeige stehen! Tel. 04361 / 62011-0

SCHÄDLINGSBEKÄMPFUNG
Kagerbauer Blekendorf, Tel. 0 43 81/ 81 04

Kreis Plön
Schüsse auf die Vergangenheit: Was die alte 

Möltenorter Gildelade preisgibt
Heikendorf (t). Sie ist klein, 
schwer und aus dunklem Ei-
chenholz gefertigt. Auf den 
ersten Blick wirkt sie unschein-
bar. Doch die vermutlich ers-
te Gildelade der Möltenorter 
Knochenbruchgilde erzählt 
eine Geschichte, die weit über 
ihren äußeren Eindruck hin-
ausgeht – von Gemeinschaft, 
Gewalt und Vergessen. Neue 
naturwissenschaftliche Unter-
suchungen zeigen: Das Holz 
der Lade stammt aus der Zeit 
kurz nach dem Dreißigjährigen 
Krieg. Zudem wurde die Kiste 
irgendwann gezielt beschädigt 
– offenbar durch Schüsse und 
gewaltsame Aufbruchsversu-
che.
Seit dem 17. Jahrhundert dien-
te eine solche Gildelade als 
zentraler Aufbewahrungsort für 
Urkunden, Siegel und Wert-
gegenstände der damaligen 
Brand- und Schützengilde. Wie 
alt die Möltenorter Lade tat-
sächlich ist, war jedoch lange 
unklar. 
Auf Initiative von Gildebru-
der Anton Eisenhauer wurde 
sie nun dendrochronologisch 
untersucht. Dabei wurden die 
Jahresringe des Eichenholzes 
gezählt; ergänzend erfolgte 
eine Isotopenanalyse um die 
regionale Herkunft des Holzes 
herauszufinden. Die Untersu-
chungen wurden in Zusammen-
arbeit mit der Materialprüfan-
stalt Lübeck und dem GEOMAR 
Helmholtz-Zentrum für Ozean-
forschung Kiel durchgeführt.
Das Ergebnis ist überraschend 

eindeutig: Das Eichenholz wur-
de um das Jahr 1676 (± 8 Jahre) 
gefällt, sehr wahrscheinlich in 
den Elbmarschen oder im Her-
zogtum Lauenburg. 
Die Lade entstand damit nur 
wenige Jahrzehnte nach der 
Gründung der Gilde im Jahr 
1655 und ist seitdem in Ge-
brauch – in einer Zeit, die von 
den Nachwirkungen des Drei-
ßigjährigen Krieges, wirtschaft-
licher Not und gesellschaftli-
cher Unsicherheit geprägt war.
Doch die Lade erzählt nicht 
nur von Ordnung und Zu-
sammenhalt. An Vorder- und 
Rückseite finden sich mehrere 
Durchschusskanäle sowie mas-
sive Aufbruchspuren. Mindes-
tens drei, möglicherweise vier 
Schüsse wurden gezielt von 
vorne abgegeben. Die Größe 
der Einschussöffnungen passt 
zu Pistolen oder Karabinern 
des 17. Jahrhunderts. Zusätz-
lich zeigen sich deutliche He-
bel- und Aufbruchsspuren im 
Bereich des Schlosses, welches 
auch gänzlich fehlt.
Besonders brisant: Alte Foto-
grafien belegen, dass diese Be-
schädigungen erst nach 1930 
entstanden sein müssen – deut-
lich später also als bislang an-
genommen. 
Was genau damals geschah, 
bleibt offen, da es keinerlei 
Informationen oder tradierte 
Erzählungen gibt. Wurde vor, 
während oder nach der Zeit des 
Zweiten Weltkriegs versucht, 
die Lade gewaltsam mit Hilfe 
von Schusswaffen zu öffnen? 

War sie Ziel eines Einbruchs, 
einer Drohgebärde oder blo-
ßer Zerstörung? Und befanden 
sich zu diesem Zeitpunkt noch 
wichtige Dokumente in ihr?

Bekannt ist, dass die Gildelade 
bereits Ende des 19. Jahrhun-
derts eine zentrale Rolle spiel-
te. Ein Zeitungsartikel vom 12. 
und 13. Juni 1894 in der Kieler 

Gildefeier 1930: Das Foto zeigt die Gildelade und „Hans utn Schos-
teen“ mit dem Gildevogel.  � Fotos: Archivgruppe Heikendorf

Die Gildelade stammt aus dem 17. Jahrhundert. 
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Beschäftigung schwerbehinderter Menschen: 
Meldung muss bis 31. März 2026 bei der 

Arbeitsagentur erfolgt sein
Kreis Plön (t). Betriebe mit durch-
schnittlich 20 Arbeitsplätzen 
oder mehr haben die Pflicht, auf 
mindestens fünf Prozent der Ar-
beitsplätze schwerbehinderte 
Menschen zu beschäftigen. Für 
kleinere Betriebe bestehen Son-
derregelungen. Die Anzeige mit 
den Beschäftigungsdaten aus 2025 
muss bei der zuständigen Agen-
tur für Arbeit bis zum 31. März 
2026 eingegangen sein. Die Frist 
kann nicht verlängert werden. Am 
schnellsten und einfachsten geht 
der Versand der Anzeige auf elek-

tronischem Wege. 
Kostenlose Software unterstützt 
Arbeitgeber bei elektronischer An-
zeige 
Für die Erstellung und den Versand 
der Anzeige steht Arbeitgebern die 
kostenfreie Software IW-Elan auf 
www.iw-elan.de unter der Rubrik 
„Software“ zur Verfügung. 
Kommen Arbeitgeber ihrer Be-
schäftigungspflicht nicht nach, 
ist eine Ausgleichsabgabe an das 
örtliche Integrations- bzw. Inklusi-
onsamt zu leisten. Ob und in wel-
cher Höhe eine Zahlungspflicht 

besteht, lässt sich mit IW-Elan be-
rechnen. 
Die Höhe der Ausgleichsabgabe 
wird regelmäßig angepasst. Für 
das kommende Jahr wurden die 
Staffelbeträge erhöht. 
Die Mittel der Ausgleichsabgabe 
werden zur Förderung der Teilha-
be von schwerbehinderten Men-
schen eingesetzt. Darunter zählen 
zum Beispiel die Einrichtung eines 
Arbeitsplatzes sowie die Förde-
rung eines schwerbehinderten 
Menschen mit einem Eingliede-
rungszuschuss. 

Mehr Informationen zur Aus-
gleichsabgabe sowie dem Anzei-
geverfahren gibt auch online unter 
www.arbeitsagentur.de/unterneh-
men/personalfragen/pflichten-ar-
beitgeber/schwerbehinderte-men-
schen. 
Der gemeinsame Arbeitgeber-Ser-
vice von Arbeitsagentur und Job-
center in Kiel und im Kreis Plön 
steht den Betrieben unter der ge-
bührenfreien Rufnummer 0800 4 
555520 gerne für Beratungen zur 
Einstellung schwerbehinderter 
Menschen zur Verfügung.

Geflügelpest: Aufhebung der Überwachungszone im Kreis Plön 
Kreis Plön (jk) Nach dem Nach-
weis von hochpathogenem aviä-
ren Influenzavirus in einer Geflü-
gelhaltung im Kreis Ostholstein 
(Stadt Eutin) wurde um den Aus-
bruchsbestand eine Sperrzone 
eingerichtet, die aus einer inne-
ren Schutzzone mit einem Min-
destradius von 3 Kilometern und 
einer äußeren Überwachungs-

zone mit einem Mindestradius 
von 10 Kilometern besteht. Die 
Schutz- und Überwachungszo-
ne erstreckte sich auch auf Teile 
des Kreises Plön. Nunmehr wird 
die Überwachungszone und alle 
mit der Allgemeinverfügung vom 
02.02.2026 verbundenen Schutz-
maßregeln mit Wirkung vom 
06.03.2026 aufgehoben. Auf der 

Homepage des Kreises Plön ist 
die Allgemeinverfügung zur Auf-
hebung der Überwachungszo-
ne abrufbar. Weiterhin gilt, dass 
jeder Verdacht auf Erkrankung 
durch Geflügelpest sofort der Ve-
terinär- und Lebensmittelaufsicht, 
Hamburger Straße 17/18, 24306 
Plön, Telefon 04522-743-270, E-
Mail: vetabt@kreis-ploen.de, zu 

melden ist. Die Allgemeinverfü-
gung des Ministeriums für Ener-
giewende, Landwirtschaft, Um-
welt, Natur und Digitalisierung 
zur Festlegung von vorbeugenden 
Biosicherheitsmaßnahmen bei in 
Gefangenschaft gehaltenen Vö-
geln vom 23.10.2025 ist weiter-
hin von allen Geflügelhaltern zu 
beachten.

Zeitung (Vorläufer der KN) be-
richtet von der Wiederentde-
ckung des lange verschollenen 
handschriftlichen Stammbuchs 
der Gilde. Es lag verborgen in 

einem doppelten Boden eines 
„alten Koffers“. Erst dieser Fund 
machte das tatsächliche Grün-
dungsjahr 1655 wieder offiziell 
bekannt.

Allerdings zei-
gen ältere 
Schri f tquel len, 
dass das Grün-
dungsjahr of-
fenbar aber nie 
vollständig in 
Ve r g e s s e n h e i t 
geraten war. So 
vermerkte der 
A l t h e i k e n d o r-
fer Schulmeister 
bereits 1832, 
dass die Gilde 
seit 176 Jahren 
bestehe – ein 
Hinweis, der 
ebenfalls auf die 
Mitte des 17. 
Jahrhunderts zu-
rückführt. 
Offenbar exis-
tierte das Wissen 

über die Herkunft der Gilde 
zumindest in der mündlichen 
Überlieferung weiter.
Heute ist die alte Gildelade ein 
stiller Zeuge von mehr als 350 

Jahren lokaler Geschichte. Mo-
derne Untersuchungsmethoden 
haben viele ihrer Geheimnisse 
gelüftet – doch neue Fragen 
sind hinzugekommen: Warum 
wurde die Lade so massiv be-
schädigt? Wann genau geschah 
dies? Und weshalb gibt es dar-
über keinerlei schriftliche oder 
mündliche Überlieferungen?
Die Möltenorter Knochen-
bruchgilde hofft nun auf Hin-
weise aus der Bevölkerung. Wer 
etwas zur Geschichte der Lade 
beitragen kann, wird gebeten, 
sich an die Archivgruppe Hei-
kendorf (Dennis Rindermann, 
0152 – 098 190 54, archiv-
gruppe@heikendorf.sh, https://
archivgruppe.heikendorf.sh) zu 
wenden.
Seit 1955 nutzt die Gilde eine 
neue Lade. Die alte jedoch hat 
ihren Platz behalten – als Erin-
nerung daran, dass selbst Holz 
Geschichten speichert. Man 
muss nur genau genug hinse-
hen.

Rätsel geben die Schusslöcher der Lade auf. 



WIR SIND MITGLIEDER 
DER WIRTSCHAFTS
VEREINIGUNG 
HANDWERK – HANDEL 
UND GEWERBE E.V.

Im Urlaub? Nutzen Sie unseren kostenlosen 
Hol- und Bringservice

Autohaus Doose Lütjenburg
Gewerbegebiet Bunendorp 6

24321 Lütjenburg, v 043 81-40 43-0
www.autohaus-doose.de

Ihr Meisterbetrieb für Qualität und Zufriedenheit

• Neubau • Carports und Garagen
• Überdachungen und Vordächer • Dachdeckerei
• Energetische Dachsanierung • Gauben und Dachstühle
• Terrassen und Balkone • Innenausbau
• Dachflächenfenster • Fassaden

Gerne beraten wir Sie und
erstellen ein kostenloses Angebot für Ihr Projekt.
Tel.: 04381 91 90 60 9 · Mobil: 0176 7060 52 03
Mail@zimmerei-holzbau-hasenberg.de

- über 125 Jahre - 

- über 125 Jahre - 

      Fenster und Türen in Holz und Kunststoff
      Wand- und Deckenverkleidungen
    Treppen - Einbaumöbel

      Laminat- und Parkettfußböden
    Altbausanierung und Reparaturen
    Massivdielen

Bau-Möbel-Innenausbau

24321 Lütjenburg • Am Hopfenhof 6 • Tel. 04381/7700 • Fax 04381/7509
www.tischlerei-bock.de

Stephan Matthies oHG
Gildenplatz 4 · 24321 Lütjenburg

Mo. – Sa.
7 – 21.30 Uhr

April – Oktober sonntags von 11 – 17 Uhr geöffnet
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LieferungLieferung

Am Kneisch 2, 24321 Lütjenburg
Tel.: 04381 / 4056 – 0
info@bauXpert-dittmer.com

www.bauXpert-dittmer.com

Holz.
Ein Stück Natur f

ür Dein Zuhause.
Ein Stück Natur f

ür Dein Zuhause.

Jahreshauptversammlung der Wentorfer 
Totengilde von 1831 

Wentorf (ds). Am 27.März 2026 lädt die 
Wentorfer Totengilde v. 1831 zur diesjähri-
gen Jahreshauptversammlung in das Sport-
heim des TSV Wentorf ein. 
Um 19.30 Uhr wird der Gildemeister Ingo 
Baer mit der Begrüßung der Sitzung anfan-
gen. Weitere Punkte auf der Tagesordnung 

sind Geschäfts-, Kassen- und Jugendberichte. 
Entlastungen des Vorstandes und der Kassen-
prüfer. Neuwahlen Vorstand und Kassenprü-
fer und Verschiedenes als letztes der Punkt. 
Im Anschluss fi ndet wieder ein gemütliches 
Beisammensein statt. 
Der Vorstand bittet um rege Beteiligung.

Aktion „Saubere Gemeinde“
in Behrensdorf 

Gemeinde Behrensdorf (er). Dieses Jahr 
wollen wir wieder Frühjahrsputz in unserer 
Gemeinde machen! Am 21.03.2026 geht es 
um 10 Uhr los und; Dauer bis ca. 13 Uhr.
Wir tre� en uns am Feuerwehrhaus in der 
Ringstraße 2. Müllsäcke und Handschuhe 
werden am Gemeindebüro ausgegeben. Ge-
spendete Frühlingspfl anzen für die Gemein-

de werden wir an dem Tag einpfl anzen. Im 
Anschluss gibt es vor dem Feuerwehrhaus 
unsere leckere, traditionelle Erbsensup-
pe und Getränke. Die Aktion wird von der 
Freiwilligen Feuerwehr Behrensdorf und der 
Flensburger Brauerei unterstützt. Wir freuen 
uns über rege Beteiligung. Ihre Gemeinde 
Behrensdorf 



Ford-Partner
■ DAT - Kostenvoranschläge
■ KFZ-Unfallinstandsetzung
 ■ KFZ-Reparaturen aller Art
 ■ Zeitwertgerechte Reparaturen
■  Reifendienst, Rädereinlagerung, Achsvermessung
 ■ KFZ-Waschstraße und Aufbereitung
 ■ Neuwagen, Mietwagen, Dienstwagen
 ■ Jahreswagen, Gebrauchtwagen, EU-Neufahrzeuge

Abschlepp-
dienst und 

Pannenhilfe
behördlich 

anerkannt und 
zertifiziert!

Bunendorp 10 | 24321 Lütjenburg
Tel. 04381 - 4149915

info@ostseewerkstatt-gmbh.de

K
fz

-M
ei

st
er

b
et

ri
eb

OHLA-AUTOMOBILE GmbH
Kieler Strasse 29 - 24321 Lütjenburg - 0 43 81/40 57 0

Ihre Camper SpezialistenIhre Camper Spezialisten

Am Hopfenhof 4a
24321 Lütjenburg

Telefon 0 43 81/59 91
Fax 0 43 81/59 90

www.elektro-lenkewitz.de
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Hinrich Kühl
GmbH & Co. KG

24321 Lütjenburg
Oldenburger Straße 29a

Tel. (0 43 81) 40 40 70
Fax (0 43 81) 40 40 766
www.hinrich-kuehl.de

Holstein-Dach · Bunendorp 10 · 24321 Lütjenburg
info@holstein-dach.de • 0173-7208910
www.holstein-dach.de • 04381-4169122
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KGV Lütjenburg e.V. 
lädt ein

Lütjenburg (mf). Der Kleingärtnerverein Lüt-
jenburg e.V. lädt zu seiner diesjährigen  Jah-
resmitgliederversammlung am 20.03.2026 
um 19.00 Uhr im TSV-Vereinsheim „Champ“, 
Kieler Str. 34, 24321 Lütjenburg ein. Anträ-
ge für die Versammlung sind nach § 8 Abs. 
7 der Satzung spätestens 7 Tage vor der JMV 
schriftlich beim Vorstand einzureichen. Über 
eine rege Beteiligung würden wir uns freuen.

Seniorenkino
in Sehlendorf

Gemeinde Blekendorf (wk). Der Senio-
renbeirat Blekendorf lädt am 13.03.2026 
um 14:00 Uhr zum Seniorenkino in die 
Gemeindeverwaltung Sehlendorf ein. Ge-
zeigt wird der Film Mamma Mia.

Ö� nungszeiten:
Montag 10:00-12:30 / 16:00-18:00 Uhr
Dienstag 10:00-12:30 / 16:00-18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag:10:00-12:30/16:00-18:00 Uhr
Freitag: 10:00-14:00 Uhr

Besuchen Sie uns in der Bücherei oder verscha� en Sie sich gerne zuvor in unserem 
Internet-Katalog einen Überblick über weitere Neuheiten

https://buecherei.stadt-luetjenburg.de/

Neuigkeiten in der
Stadtbücherei Lütjenburg

Buchneuheiten:
• „Das Salz in der Luft“ Janne Mommsen
• „Wenn die Sonne untergeht“ Florian Illies 
• „Lázár“ Nelio Biedermann
• „Die Farm der Mädchen“ Hans Rosenfeldt
• „Luft zum Leben“ Helga Schubert
• „Unerbittliche Gier“ Karen Rose
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Auto EstErmAnn
Inh. Stefan Balzereit e.K.

FIAT - Service - Partner
PKW-, Transporter-,
Wohnmobil-Service
Werkstattbetreuung  

aller Fabrikate
Unfallinstandsetzung

DEKRA-Prüfstützpunkt
Glasschaden Instandsetzung
Lübecker Str. 30 · 23738 Lensahn

Tel. 04363/2011 · Fax 04363/2012

Speziell Fiat Service

Reparaturen aller

Fabrikate!

und Umgebungund UmgebungLensahnLensahn

Altenkrempe (sw). Die diesjäh-
rige Jahreshauptversammlung 
im Landgasthof Kremper Krug, 
erlebte einen außergewöhnli-
chen Zuspruch mit 60 Teilneh-
mern. Die 1. Vorsitzende, Ste-
phanie Siegler, stellte das neu 
etablierte Digitale Vereinssys-
tem Clubdesk vor. Anfang des 
Jahres konnten die Mitglieder 
des RuFV ihre Wünsche und 
Ideen in einer Umfrage äußern. 
Die Ergebnisse von 71 Teilneh-
mern wurden präsentiert und 
diskutiert.
Merle Riewesell berichtete über 
ihr Voltigierteam und gab einen 
Einblick in die Ausbildung und 
Entwicklung eines Voltigierpfer-
des.
Die Kasse, die durch Birgit Clau-
sen und Ann-Sophie Theede ge-
prüft wurde, stimmte und der 
Vorstand wurde von den Mit-
gliedern entlastet.
Zentraler Punkt der Veranstal-
tung waren die Neuwahlen 
des Vorstands. Lena Wignanek 
moderierte die Wahlleitung.1. 
Vorsitzende bleibt Stephanie 
Siegler. 1. stellvertretende Vor-
sitzende bleibt Marie Cécile von 
Hertzberg und zum 2. stellver-
tretenden Vorsitzenden wurde 
Ingo Bekaan gewählt. Sylvia 
Parplies wird Kassenwartin, Su-
sanne Waechter bleibt Schrift-
führerin. Anneke Hanßen wur-
de in der vorher stattfindenden 
Jugendversammlung erneut zum 
Jugendwart gewählt und bestä-
tigt und Mara Schneekloth zur 

Lensahn: Polizeieinsatz auf Parkplatz wegen 
eines Mannes mit Axt

Lübeck (ots). Ein 56-jähriger Ost-
holsteiner soll am 02.03.2026 an 
einer Bushaltestelle in der Euti-
ner Straße in Lensahn mit einer 
Axt in der Hand herumgeschrien 
haben. Hinzugerufene Polizeibe-
amte konnten dem Mann die Axt 
gewaltlos abnehmen. Die Polizei 
hat ein Ermittlungsverfahren we-
gen des Verdachts der Bedrohung 
eingeleitet. Montagabend gegen 

18.20 Uhr soll laut Zeugen ein 
56-jähriger Ostholsteiner (Staats-
angehörigkeit deutsch) in der Eu-
tiner Straße laut in Richtung von 
Personen an einer Bushaltestelle 
gerufen und dabei einen Toma-
hawk in der Hand gehalten haben.
Hinzukommende Polizeibeamte 
konnten den Mann auf dem na-
hen gelegenen Parkplatz eines 
Supermarktes ansprechen. In dem 

Rucksack des Ostholsteiners fan-
den die Einsatzkräfte eine Streitaxt 
und stellten diese sicher.
Gegen den 56-jährigen besteht 
der Verdacht der Bedrohung. In 
den anschließenden Ermittlungen 
wird geprüft werden, warum der 
Mann die Axt mit sich führte und 
ob es zu konkreten Bedrohungen 
von anderen Personen gekommen 
ist.

Gelungene Jahreshauptversammlung des
Reit- und Fahrvereins Lensahn

stellvertretenden Ju-
gendwartin. Leandra 
Paschkewitz erfüllt 
das Amt der Jugend-
sprecherin. 
Im Anschluss wurden 
die geplanten Aktivi-
täten für die Mitglie-
der vorgeschlagen. 
Neben regelmäßigen 
Trainings wurden 
diverse Lehrgänge 
auch für Freizeitrei-
ter vorgestellt. Der 
Working Equitati-
on Kurs ist bereits 
ausgebucht und der 
Doppellongenkurs 
weckte großes Inte-
resse. Das zentrale 
Ereignis des Vereins 
wird das Turnier in 
Güldenstein am 20. 
und 21. Juni sein, 
zu dem ein Turnier-
ausschuss gebildet 
wurde. Zu diesem Date freuen 
wir uns immer über Helfer im 
Handwerk und der Gastrono-
mie. Kontakt: Stephanie Siegler 
0160 7636213.
2026 wurden zahlreiche Jubi-
lare geehrt. 50 Jahre Mitglied-
schaft im Verein konnten Kath-
rin Jacobs und Jörg Boyens für 
sich verbuchen. 
Für 10 Jahre Mitgliedschaft 
wurden die anwesenden Frank 
Brockmann, Doris Brüggemann, 
Leandra Paschkewitz, Mer-
le Riewesell und Ann-Sophie 
Theede geehrt. Anschließend 
erfolgte die Anerkennung der 
sportlichen Leistungen:
Bei den Kreismeisterschaften 

Ostholstein ging in der Vielsei-
tigkeit (VS) Leistungsklasse (LK) 
6 Silber an Ann-Lucia Poppe, 
in der VS LK 4, 5 Silber an An-
nika Behr und Bronze an Hilke 
Schattner
In der Dressur LK 3 erzielte Zara 
Adina von Zitzewitz Gold, Sil-
ber erreichte Lena Matthies.
Im Springen LK 4 wurde Theresa 
Lamp mit der Bronzemedaille 
bedacht.
Im Abteilungsreiten erzielte die 
Mannschaft Silber, bestehend 
aus Katharina Adam, Theresa 
Lamp, Hilke Schattner, Zara 
Adina von Zitzewitz, unter dem 
Kommando von Britta Specht.
Als besondere Leistung wurde 

der 2. Platz bei den Landes-
meisterschaften in Bad Segeberg 
mit der Mannschaft gewürdigt. 
Folgende Mitglieder vertraten 
den Verein in den Disziplinen 
Dressur, Springen und Vielsei-
tigkeit mit anschließendem Ab-
teilungsreiten:
Katharina Adam, Annika Behr, 
Nicole Ehlert, Stefanie Hendess, 
Theresa Lamp, Hilke Schattner, 
Zara Adina von Zitzewitz, Kom-
mando Britta Specht.
Kurz vor 21.00 Uhr bedankte 
sich Stephanie Siegler bei den 
Mitgliedern und dem Vorstand 
und beendete den offiziellen 
Teil der Jahreshauptversamm-
lung. 

Erweiterter Vorstand von links nach rechts: Hilke Schattner, Britta Specht (Reit-
wart), Sylvia Parplies (Kassenwart), Stephanie Siegler (1. Vorsitzende) Marie Cé-
cile von Hertzberg (1. Stellv. Vorsitzende), Nicole Wieske (Beisitzerin), Anneke 
Hanßen(Jugendwart), Stefanie Frahm (Kassenprüferin), Ingo Bekaan (2. Stellv. Vor-
sitzender), Susanne Waechter (Schriftführer), Nicole Ehlert ( Beisitzer) � Foto: hfr
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OLDENBURG
Neu ab Januar:

Montag, Dienstag
& Donnerstag

11.00 - 17.00 Uhr
Kuhtorstraße 15, 23758 Oldenburg

GoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankauf

Becker Edelmetalle
Kay Becker

Telefon: 0152-36778783
 www.beckergoldankauf.de

Räumungsverkauf
wegen Schließung!

* Nur solange Vorrat reicht, vorbehaltlich Zwischenverkauf. Nicht mit anderen Rabattaktionen, außer dem 2% App-Rabatt kombinierbar.

ROLLER GmbH & Co. KG  / Willy-Brandt-Allee 72 / D-45891 Gelsenkirchen / www.roller.de

50%*
 Kieler Chaussee 8
23758 Oldenburg

in Holstein

Alles nur solange Vorrat reicht!

auf Ausstellungsware
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OldenburOldenburg in Holsteinin Holstein

und Umgebungund Umgebung

Oldenburg in Holstein (kr). In 
wenigen Tagen ist es wieder so 
weit: die Proben zum neuen 
Stück der Oldenburger Dwarslö-
per „Single, 66, söcht…“ laufen 
auf Hochtouren, die Planungen 
für den Bühnenaufbau sind ab-
geschlossen und bei den Be-
teiligten steigt die Spannung. 
Kommen Sie mit ins Café „Le-
benstraum“ von Christa, in dem 
sie mit ihren beiden Freundin-
nen ein Speed-Dating Ü60 orga-

nisiert hat, um dem Allein- und 
Einsam sein zu entfliehen. Sei-
en Sie gespannt auf eine kurz-
weilige niederdeutsche Komö-
die, geschrieben von Michael 
Wempner, mit jeder Menge Si-
tuationskomik, aber auch nach-
denklichen Momenten.
Das Team um Regisseurin Regine 
Wroblewski erwartet Sie voller 
Vorfreude zur Premiere am 13. 
März 2026 um 19.30 Uhr (Ein-
lass 18.30 Uhr) im Stadttheater 

Oldenburger Dwarslöper: Premiere am 13. März!
Oldenburg (vormals Aula des 
Freiherr-vom-Stein-Gymnasi-
ums). Weitere Vorstellungen fin-
den zur gleichen Uhrzeit am 14., 
20. und 21. März 2026 sowie an 
den Sonntagen 15. und 22. März 
2026 um 16 Uhr (Einlass 14 Uhr 
zu Kaffee und Kuchen) statt. Wer 
noch keine Karten erworben hat, 

hat hierzu weiterhin Gelegenheit 
an den bekannten Vorverkaufs-
stellen Ton & Text, Bonita und 
famila sowie an der Abend- bzw. 
Nachmittagskasse zum Preis 
von 12 Euro pro Karte bei frei-
er Platzwahl. Einlass in den Saal 
ist jeweils eine halbe Stunde vor 
Vorstellungsbeginn.

Erster Nummern-
Frauenflohmarkt in Hansühn

Hansühn (sm). Verkauft wird al-
les, was das Herz von Frauen 
höherschlagen lässt. Bekleidung, 
Deko und Schmuck. Wann: Sonn-
tag, 29.03.2026 von 10 Uhr bis 15 
Uhr. Abgabe von 2 Wäschekörben 
zu einem Preis von 20 Euro. Die-
se Sachen müssen mit Etikett und 

Nummern sowie Preis versehen 
werden. Abgabetermin: Samstag, 
28.03.2026 in der Zeit von 15 
bis 17 Uhr. Anmeldungen können 
ab sofort unter 015152184862 
oder per Mail susanne.musaeus@
gmail.com entgegengenommen 
werden. Die Plätze sind begrenzt. 



D
E
R

�
K

U
R

IE
R

12
7.

 M
är

z 
20

26

Bereit für eine
nachhaltige
Veränderung.

Durch gezielte Investitionen 
gut aufgestellt in die Zukunft. 

Mit der Sparkasse Holstein und der 
Deutschen Leasing finden Sie die passenden 
Finanzierungsmöglichkeiten für die 
Transformation Ihres Unternehmens.

In Partnerschaft mit:

Lütjenburg (rr).  Am 21. Februar 
startete der Fairplay Cup 26 des 
TSV Lütjenburg in der Schulsport-
halle in der Kieler Straße. Recht-
zeitig waren die jungen Kicker 
mit ihren Trainern und Betreuern 
angereist. Michael Otzen und 
Jürgen Süchting waren für den 
reibungslosen Ablauf der Spiele 
verantwortlich. Sie gaben wichti-
ge Informationen. Die Spieldauer 

in der Gruppenphase betrug zehn 
Minuten, in der Finalrunde zwölf. 
Als Teilnehmer waren der TSV 
Selent, JFV Preetz, Raisdorfer TSV, 
Team Probstei, TSV Lütjenburg 
und die Ostsee Kickers dabei. 
Auch drei junge Schiedsrichter 
leiteten die Spiele.
Unübersehbar für alle waren be-

reits die Pokale und die Medail-
len, die an das besondere Ereig-
nis erinnern sollten und natürlich 
eine Auszeichnung für besondere 
Leistungen waren. Auf der Tribü-
ne saßen Eltern, Großeltern und 
viele Freunde. 
Dann gings fast schon los. Hen-
drik aus Selent hatte Geburtstag 
und wurde elf Jahre alt, bevor die 
Spieler des TSV Selent und des 

heimischen TSV Lütjenburg im 
ersten Spiel miteinander um Tore 
rangen. Ein 3:0 für Selent wurde 
notiert und das Team Probstei ge-
wann knapp mit 1:0 gegen die 
Ostsee Kickers. Spannend das 
Match des JFV Preetz, das der 
Raisdorfer TSV mit einem 3:2 für 
sich verbuchen konnte. Nach fünf 

Minuten der Raisdorfer Führungs-
treffer, doch dann der Ausgleich 
zum 1:1. Gleich im Gegenzug 
folgte das 2:1, dass die Preetzer 
wieder ausgleichen konnten. 
Zwei Minuten vor Schluss dann 
das 3:2 Vorrundenresultat.
Fünfzehn Spiele gab´s, bis es 
dann um die Mittagszeit in die 
Finalrunde ging. Die Preetzer ge-
wannen im Spiel um den fünften 
Platz mit einem 3:1 gegen Lüt-
jenburg und die Ostsee Kickers 
schafften in Spiel um Platz drei 
ein 1:0 gegen das Team Probs-

tei. Die Pokale warteten auf die 
Finalteilnehmer. Da konnte TSV 
Selent gegen den Raisdorfer TSV 
über ein 3:2 jubeln, der größere 
Pokal war gewonnen. Die Selen-
ter zeigten viel kreativen Fußball, 
und waren mit einem 3:0, 2:0, 
1:0, 2:0 und 2:0 schon in der 
Vorrunde der Favorit. Alle hatten 
Spaß an den Begegnungen. „Das 
war nicht ergebnisbezogen, und 
alle spielten einen überraschend 
guten Fußball“, so die die Turnier-
leitung beim Start in die beiden 
Hallenfußballtage. 

Sport
aus der Region
Sport
aus der Regionaus der Region

Der TSV Selent � Foto: Rainer Runge

Leidenschaft für den Hallenfußball

Schützenjugend des TSV 
Lütjenburg in Kellinghusen

Lütjenburg (sr). Am 21. Februar 
2026, fuhren Nathalie Bünning, 
Jeremy Künzl, Jennis Ebner und 
Colin Probe vom TSV Lütjenburg, 
mit der Jugendleiterin der Schüt-
zenabteilung Sabine Reinke und 
ihrer Stellvertreterin Sandra Roh-
galf, zum Landesjugendkönigs-
schießen 2026, nach Kellinghu-
sen. Colin und Jannik waren das 
erste Mal dabei und waren völ-
lig aufgeregt, was erwartet uns 
da! Aber sie haben es alle super 
gemeistert. Mit 43 (Vorjahr 30) 
Teilnehmern aus Schleswig-Hol-
stein war die Veranstaltung gut 
besucht. Es wurden 20 Schuss 
abgegeben, wobei die beste 
„10“ in die Wertung kam. Hier 
entscheidet auch das Glück mit, 
der perfekte Moment reicht aus, 
um eine perfekte 10 zu schießen. 
Nach dem Wettkampf fand ein 
gemeinsames Mittagessen statt 
und während der Pause wurde 

sich an der Spielekiste der Schüt-
zenjugend des Norddeutschen 
Schützenbundes bedient. Alle 
hatten viel Spaß an der Veran-
staltung, im Anschluss folgte der 
Landesjugendtag. Nach Been-
digung wurde die Siegerehrung 
des Landesjugendkönigsschie-
ßen 2026 vorgenommen. Leider 
konnte Nathalie ihren 2. Platz 
vom Vorjahr nicht verteidigen 
und landete auf Platz 28, Jere-
my Platz 13 (Vorjahr 25), Colin 
Platz 37 und Jannis Platz 43. Es 
war ein langer Tag, aber hat allen 
Spaß gemacht. Bis zum nächsten 
Jahr! Wer Lust hat, schaut einfach 
mal vorbei bei den TSV Schützen 
in Lütjenburg im Sportheim in 
der Kieler Str. Die Trainingszei-
ten für Jugendliche sind mon-
tags und freitags von 18:00 Uhr 
– 19:30 Uhr. Wir freuen uns auf 
euch! Sabine Reinke, Schützen-
abteilung TSV Lütjenburg   

Fotos: hfr
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Online Shop: 
www.pureSGP.de

Reinstes
Kollagen in 

Apothekenqualität

*Kollagenpulver, Absatz nach Packungen, Insight Health MAT 06/2025 • **Vitamin C trägt zu einer normalen Kollagenbildung für eine normale Funktion der Blutgefäße, Haut, Knochen und Knorpel bei, Zink trägt zum Erhalt normaler Kno-
chen, Haut und Nägel bei, Biotin trägt zum Erhalt normaler Haut und Haare bei, Vitamin D trägt zum Erhalt einer normalen Muskelfunktion bei, Kupfer trägt zum Erhalt von normalem Bindegewebe bei.

„Ich will natürlich und schön bleiben“
Eva Padberg verrät ihr Rezept für Ausstrahlung, die bleibt: 

„Meine Haut hat sich verbessert, Nägel nicht mehr brüchig, Haare voller.“

Frau Padberg, was bedeutet 
für Sie „gesund altern“?

Ich möchte vor allem ge-
sund und schön altern – aber 
eben natürlich und nicht 
künstlich. Ich will morgens 
wach aufstehen, Energie ha-
ben, mich fit fühlen. Und ich 
finde, man darf ruhig sehen, 
dass man lebt. Wichtig ist, 
dass alles harmonisch und 
echt bleibt.

Wann haben Sie zum ersten 
Mal gemerkt, dass sich Ihr 

Körper verändert?
Irgendwann merkt man 
es einfach: Die Haa-
re werden dünner, 
die Haut verliert an 
Spannkraft, die Nägel 
werden brüchiger. 
Dafür gibt es eine 
ganz einfache Er-
klärung: Der Kör-
per produziert mit 
z u neh me nd e m 
Alter weniger 

Kollagen. Die gute 
Nachricht: Es gibt 

wirklich gute Möglichkeiten, 
ihm da ein bisschen zu helfen.

Wie sieht Ihre persönliche 
Routine aus, um sich fit und 
wohlzufühlen?

Kleine Rituale sind für mich 
essenziell geworden. Morgens 
trinke ich direkt nach dem 
Aufstehen ein bis zwei Gläser 
Wasser und meinen Kollagen-
drink – einen Löffel pureSGP 
in meinen Tee, umrühren, 
fertig.

Was ist Ihnen bei einem 
Kollagenprodukt besonders 
wichtig?

Zuerst einmal, dass es sicher 
und geprüft ist: Ein Apothe-
kenprodukt bietet hier größ-

tes Vertrauen. pureSGP 
Kollagen Peptide wird aus 
reinen, geprüften Quellen 
hergestellt. Es enthält auch 
die sinnvolle Kombination 
mit Vitamin C, was zur Kol-
lagenbildung im Körper bei-
trägt. Zudem sind hochwer-
tige Mineralstoffe wie Zink 
enthalten. Auch sie unterstüt-
zen Haut, Haare und Nägel 
zusätzlich**.

Haben Sie Veränderungen 
bemerkt?

Ja, tatsächlich. Nach einigen 
Wochen habe ich gemerkt, 
dass meine Haut frischer 
wirkt, elastischer. Meine Nä-
gel sind weniger brüchig ge-
worden, die Struktur hat sich 
verbessert. Auch meine Haare 
sind kräftiger.

Frau Padberg, was bedeutet 
für Sie „gesund altern“?

Ich möchte vor allem ge-
sund und schön altern – aber 
eben natürlich und nicht 
künstlich. Ich will morgens 
wach aufstehen, Energie ha-
ben, mich fit fühlen. Und ich 
finde, man darf ruhig sehen, 
dass man lebt. Wichtig ist, 
dass alles harmonisch und 
echt bleibt.

Wann haben Sie zum ersten 
Mal gemerkt, dass sich Ihr 

Körper verändert?
Irgendwann merkt man 
es einfach: Die Haa-
re werden dünner, 
die Haut verliert an 
Spannkraft, die Nägel 
werden brüchiger. 
Dafür gibt es eine 
ganz einfache Er-
klärung: Der Kör-
per produziert mit 
z u neh me nd e m 
Alter weniger 

Kollagen. Die gute 
Nachricht: Es gibt 

Top-Model Eva Padberg im Interview

Für Ihre Apotheke:

pureSGP
Kollagen Peptide

(PZN 19120155)

Kollagenpulver

in Apotheken

Das

NR.�1*

Gesundheit ANZEIGE
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Kicken wie die Profis
Lütjenburg (rr). Die Lütjenburger 
E-Jugend, die Neun- und Zehn-
jährigen, trafen in einem Nach-
holspiel auf dem Kunstrasenplatz 
in der Kieler Straße nun auf JFV 
Preetz. Die Jugendfußball Ab-
teilungen von vier Vereinen, FT 
Preetz, Preetzer TSV, Schellhorner 
Gilde und die SG Kühren, haben 
sich zusammengefunden, um den 
Fußball der jungen Spieler auf 
neue Beine zu stellen. Das gilt 
natürlich auch für den TSV Lütjen-
burg. Es wurde zwei Mal 25 Minu-
ten bei bestem Wetter am Vormit-
tag miteinander gefightet. Jeweils 
sechs Spieler und der Torwart. Da 
sind auch Eltern und Großeltern 
als Zuschauer gerne dabei. Die 
sportliche Entwicklung der Kinder 
ist nun einmal bedeutungsvoll. 
Es gab einige tolle Ballaktionen, 
die deutlich machen, dass Spaß 
und Freude am Fußball zu spüren 
ist und das natürlich Tore fallen 
müssen. Die Fußballer spielen 
ohne Schiedsrichter, denn die Trai-
ner und Betreuer greifen, wenn es 

nötig ist, ins Spielgeschehen ein. 
Die meisten Entscheidungen wäh-
rend des Spiels werden sogar weit-
gehend von den jungen Kickern 
selbst getroffen.
Nun zum Ablauf auf dem kleine-
ren Spielfeld. Constantin Lebek 
und Sam Schmidt sorgten für das 
2:0 für die Preetzer Gäste. Viele 

Tore dann in der zweiten Halb-
zeit. Dominik Thede war für den 
Anschlusstreffer zum 1:2 zustän-
dig. Doch dann folgte ein Eigentor, 
das die Preetzer für sich verbu-
chen konnten. Auch erneut Sam 
Schmidt durfte sich über das 4:1 
für JFV freuen. Doch es wurde 
spannend, Qusai Hussein sorg-

te für den nächsten Lütjenburger 
Treffer und auch Luca Mertens 
schoss noch das 3:4. Lütjenburgs 
B-Klassen Trainer Arne Thede spür-
te, dass ein Unentschieden durch-
aus noch möglich sein konnte, 
„wir waren am Drücker“. So ist 
Fußball, das letzte Tor zum Aus-
gleich wollte nicht fallen.

Die roten Preetzer konnten das Spiel der E-Jugend in Lütjenburg mit einem 4:3 für sich entscheiden. 
� Foto Rainer Runge
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0176 - 4420 1327
MARKUS HOLLDORF - NEUSTADT

WWW.HOUSEGUARD-ENTRÜMPELUNG-SCHLESWIG-HOLSTEIN.DE
OSTHOLSTEIN - LÜBECK - HAMBURG

Sport
aus der Region
Sport
aus der Regionaus der Region

Jahreshauptversammlung des TSV Wentorf v. 1956 e.V.
Wentorf (sk). Der TSV Wentorf 
v. 1956 e.V. hat am Abend des 
27. Februar 2026 seine Jahres-
versammlung abgehalten. Die 
Veranstaltung fand wie gewohnt 
im Vereinsheim statt und lockte 
zahlreiche Mitglieder an. Nach 
der Begrüßung durch den ersten 
Vorsitzenden, Wolfgang Höpp-
ner, begann der offizielle Teil 
des Abends. Zunächst gedach-
ten die Anwesenden mit einer 
Schweigeminute dem verstor-
benem Vereinsmitglied Holger 
Hilbert, dessen Engagement 
und Verdienste um den Verein 
gewürdigt wurden. Der 1. Vor-
sitzende Wolfgang Höppner 
eröffnete den Berichtsblock mit 
einer Bilanz des Jahres 2025. 
Er hob die zahlreichen Veran-
staltungen des TSV hervor und 
bedankte sich bei 
den ehrenamt-
lichen Helfern. 
Heiko Kunz, Spar-
tenleiter Darts, 
berichtete von der 
ersten noch lau-
fenden Saison der 
Dartsparte. Der 
Start sei gelungen 
und es zeichnet 
sich eine positi-
ve Entwicklung 
ab. Fußballobfrau 
Susanne Kunz 
präsentierte eine 
Bilanz der Sai-
son 2024/2025 
mit dem Aufstieg 
in die Kreisklas-
se B als sportli-
ches Highlight. 
Zudem gab sie 
einen Überblick 
über den Stand 
der Hinrunde der 
Saison 2025/2026. 
Es wurde betont, 
dass die Mannschaft um weite-
re Spieler erweitert werden soll. 
Der Bericht durch den Kassen-

wart Fynn Voß fasste die finanzi-
ellen Einnahmen und Ausgaben 
des Vereins für das vergangene 

Jahr zusammen. Die Zahlen 
zeigten eine sehr gute Haus-
haltsführung auf. Im Verlauf des 
Abends wurden zudem zahlrei-
che Mitglieder für Ihre langjäh-
rige Treue geehrt:
Jürgen Gurski durfte eine beson-
dere Auszeichnung entgegen-
nehmen: für 65 Jahre Mitglied-
schaft wurde ihm, als Zeichen 
großer Wertschätzung für seine 
langjährige Treue und seinen 
engagierten Einsatz im Verein, 
ein Geschenkkorb überreicht.
Über die goldene Ehrennadel 
mit Urkunde für 50 Jahre Mit-
gliedschaft durften sich Doreen 

Schroeder und Hans-Herbert 
Voß freuen.
Die silberne Ehrennadel mit 
Urkunde für 25 Jahre Mitglied-
schaft wurden an Roland Hass, 
Ann-Kristin Herd, Frederike 
Herd, Jürgen Herd, Nicole 
Kunz, Thomas Meyer, Ernst-Uwe 
Nagel, Marco Paulsen, Thomas 
Rönnau, Oliver Steen, Merle 
Timm und Rebecca Weidt ver-
geben.
In Anerkennung seiner langjäh-
rigen Tätigkeiten für den Verein 
wurde Rainer Maaß ein Präsent-
korb übergeben.
Der offizielle Teil der Versamm-
lung schloss mit mehreren Wah-
len ab: Der 1. Vorsitzende Wolf-
gang Höppner wurde erneut in 
sein Amt gewählt.
Ebenso wurden Fynn Voß (Kas-

senwart), Susanne Kunz (Fuß-
ballobfrau) und Heiko Kunz 
(Beisitzer) in ihren Ämtern be-
stätigt.
Für den turnusmäßig ausschei-
denden Kassenprüfer Jan-Dieter 
Hörnlein wurde Marcel Reklat 
als Nachrücker gewählt.
Auch Jan-Hinrich Horn und 
Hendrik Hörnlein wurden wie-
dergewählt und gehören weiter-
hin dem Festausschuss an. Nach 
dem offiziellen Teil schlossen 
sich alle Anwesenden dem tra-
ditionellen Schinkenbrotessen 
an und beendeten den Abend in 
geselliger Runde.

von links Jürgen Herd, Merle Timm und Thomas Rönnau � Fotos: hfr

v.l. Jürgen Gurskie und Wolfgang Höppner

Hans Herbert Voß und Doreen Schroeder
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Veranstaltungen
aus der Region

Lütjenburg ( ll). Prof. Dr. Oliver 
Auge (Universität Kiel) hält am 
Dienstag, 24. März 2026, ab 
19.30 Uhr seinen Vortrag Lothar 
von Süpplingenburg, die Schau-
enburger Grafen und die Burgen 
in Wagrien – Die Neuordnung des 
„echten Nordens“ im Hotel Lüttje 
Burg in Lütjenburg. Kaum Herzog 
von Sachsen geworden, bot sich 
durch den plötzlichen Tod des 
Grafen Gottfried von Hamburg 
für Lothar von Süpplingenburg die 
Möglichkeit zur machtpolitischen 
Neuordnung Nordelbingens. Er 
setzte 1111 Adolf I. von Schau-
enburg als neuen Grafen ein. 
Dieser Adolf stand am – durchaus 
stotternden – Anfang der Schau-
enburgerherrschaft hierzulande, 
die bis 1459 bzw. sogar bis 1640 
währen sollte. Schon in der zwei-
ten Generation gelang den Schau-
enburgern im Zuge dessen der 
machtpolitisch bedeutsame Aus-
griff nach Osten, nach Wagrien. 
Burgen spielten dabei eine wich-
tige Rolle. Der bebilderte Vortrag 
wird die damaligen Geschehnisse 
und Entwicklungen anschaulich 
vor Augen führen und zugleich ei-
nen näheren Einblick in die gera-
de laufende Arbeit an Prof. Auges 
neuem Buch zur Geschichte der 
Schauenburger in Holstein und 
Schleswig gewähren.

Oliver Auge studierte Geschich-
te und Lateinische Philologie in 
Tübingen. Nach der Promotion 
lehrte und forschte er an den Uni-
versitäten Tübingen, Greifswald, 
Dresden und Göttingen. Seit 2009 
hat er den Lehrstuhl Regional-
geschichte mit Schwerpunkt zur 
Geschichte Schleswig-Holsteins 
im Mittelalter und Früher Neu-
zeit am Historischen Seminar der 
Christian-Albrechts-Universität zu 
Kiel inne. Herr Auge ist Heraus-
geber verschiedener Schriftenrei-
hen zur Regionalgeschichte und 
der beiden Bücher „Vergessenes 
Burgenland Schleswig-Holstein. 
Die Burgenlandschaft zwischen 

Kostenfreier Theaterworkshop 
für jedermann

an der VHS Oldenburg in Holstein
Oldenburg in Holstein (hm). 
Wer schon immer einmal Büh-
nenluft schnuppern wollte oder 
seine Ausdruckskraft stärken 
möchte, hat am Wochenende 
vom 14. bis 15. März die Gele-
genheit dazu. Das „Theater der 
Begegnung“, lädt zu einem be-
sonderen Workshop ein: „Übun-
gen und Spiele für Schauspieler 
und Nicht-Schauspieler“. Zwei 
Tage lang dreht sich im Bildungs- 
und Kulturzentrum Oldenburg 
in Holstein, alles um Präsenz, 
Spielfreude und Körperwahr-
nehmung. Das Besondere an 
diesem VHS-Kurs: Er richtet sich 

ausdrücklich nicht nur an erfah-
rene Darsteller, sondern auch an 
absolute Neulinge. Durch spiele-
rische Methoden werden Sponta-
neität gefördert und Hemmungen 
abgebaut. Ob für den Alltag, den 
Beruf oder das nächste Theater-
projekt – die Übungen bieten 
wertvolle Impulse für das eigene 
Auftreten Der kostenfreie Work-
shop findet jeweils von 10.00 bis 
16.00 Uhr, Göhler Str. 56, statt. 
Mitzubringen sind lediglich be-
queme Kleidung und Neugier. 
Anmeldungen bitte direkt beim 
„Theater der Begegnung“, Jochen 
Picht, Tel: 0178/3387743.

Das Neuste und Beste von der 
bundesweiten CSU (Christlich 

Satirische Unterhaltung)
Kirche und Kabarett – passt das zusam-

men? Pfarrer Maybach meint: Unbedingt! 
Schönwalde (mn). Wie beides 
eine gelingende Einheit bilden 
kann, zeigt der bundesweit er-
folgreiche Kirchenkabarettist in 
seiner Christlich Satirischen Un-
terhaltung, mit der er am Diens-
tag 10.3. um 18 Uhr in Schönwal-
de in der Kirche, Eutiner Straße 2,  
gastiert. Nach dem Arzt kommt 
der Pfarrer – seit einigen Jahren 
auch im Kabarett, denn wie Eck-
art von Hirschhausen wirklich 
Mediziner ist, ist Ingmar May-
bach tatsächlich evangelischer 
Pastor. Bei der „Wort-zum-Sonn-
tag-Show“, so der Titel des neuen 
Programms, gibt es wieder einen 
augenzwinkernden Blick hinter 
die kirchlichen Kulissen und in 
gewohnt geistreicher Weise den 
„Brückenschlag zwischen Poli-
tik und Religion“ (ARD). Es geht 
um die Zukunft der Volkskirche. 
Helfen Zielgruppengottesdiens-
te? Liegt das Heil in der Digitali-
sierung? Und gibt es im Himmel 

noch Pfarrhäuser? Bei der Suche 
nach Antworten werden Lö-
sungen und Wege aus der Krise 
aufgezeigt, teils unkonventionell 
und humoristisch, teils ganz rea-
listisch und pragmatisch – wobei 
sich das im Kabarett nicht immer 
unterscheiden lässt. Auch der Tod 
wird diesmal auf die Schippe ge-
nommen, von der ihm auch ein 
Kabarettist nicht springen kann. 
Ein großer Spaß für alle, die ei-
nen neuen Blick auf kirchliches 
Treiben und Selbstverständnis 
wagen wollen. Dabei muss man 
nicht bibelfest oder ein fleißiger 
Kirchgänger sein, um über die 
Ausführungen des Soziologen, 
Theologen und Kabarettisten 
herzhaft lachen zu können.
In über 700 Vorstellungen haben 
mehr als 80.000 begeisterte Zu-
schauer den ”Spaßmacher Got-
tes” (Tagesspiegel) erlebt. Karten 
nur an der Abendkasse für 12 
Euro 

Museum Turmhügelburg Lütjenburg – 
Vorträge zur Archäologie und Geschichte

Elbe und Königsau im Hoch- und 
Spätmittelalter“ und „Burgen in 
Schleswig-Holstein: Zeugen des 
Mittelalters einst und jetzt“. Zu-
letzt leitete er in Kooperation mit 

dem Archäologischen 
Landesamt Schleswig-
Holstein und der Stif-
tung Museum Turmhü-
gelburg Lütjenburg das 
Projekt „Burgenland 
Waterkant. Transfer-
projekt zur kulturel-
len Inwertsetzung der 
hoch- und spätmittel-
alterlichen Burgen in 
Schleswig-Holstein“. 
Herr Auge hat durch 
seine Forschungen 
maßgeblichen Anteil 
daran, das Burgenland 
Schleswig-Holstein im 

Bewusstsein der For-
schung und der interessierten 
Öffentlichkeit zu verankern. Der 
Vortrag findet im Saal des Hotels 
Lüttje Burg, Markt 20 in Lütjen-
burg statt. Der Eintritt ist frei.

Panorama Schlichtenberg � Foto Lorenz Luick
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Kurier-Leser-Reisen:

Oldenburg/Lütjenburg/Len-
sahn (t). Gesäumt von mehr als 
1000 Inseln entdecken unsere 
Leser:innen eine der traumhaf-
testen Sonnen-Küsten Europas 
zur Zeit der Orangen-Ernte bei 
der großen Verlags-Sonder-Rei-
se nach Kroatien vom 15. bis 
21.September 2026 ab Olden-
burg, Lensahn und Lütjenburg 

an die Traumküsten der Adria in 
Umag bei mediterranem Klima 
zum Schnäppchenpreis von nur 
555,00 Euro. Im warmen und 
sonnenverwöhnten Süd-Europa 
erwartet unsere Leser:innen ne-
ben dem Badevergnügen an 
der azurblauen Adria eine Er-
lebnis-Reise mit einer kaum zu 
überbietenden Vielfalt an land-
schaftlichen Schönheiten und 
kulturellen Höhepunkten sowie 
malerischen Altstädten mit großer 
Geschichte. Residieren werden 
unsere Gäste im schönen 4-Ster-
ne-Komfort-Bade-Hotel mit zwei 
großzügigen Pools (Innen- und 
Außenpool) und schöner Well-
nessabteilung in direkter Nähe 
zum Meer und der drei Kilometer 
langen Strandpromende mit sehr 
reichhaltiger Halbpension mit 
großen Schlemmer-Buffets zum 
Frühstück und Abendessen. Als 
ganz besondere Verlags-Zugabe 
sind zudem alle Getränke zum 

Abendessen ohne Begrenzung 
im Reisepreis mit enthalten (Wei-
ne/Biere/Softdrinks, Wasser). 
Zum großen Leistungspaket ge-
hören neben der komfortablen 
Busreise im erstklassigen Fernrei-
sebus mit Waschraum/WC, Bord-
küche ab Oldenburg, Lensahn 
und Lütjenburg auf der Hin- und 
Rückreise jeweils eine komfor-

table Zwischenübernachtung in 
Bayern mit Halbpension sowie 
4 Nächte mit Halbpension und 
abendlichem Getränke-Paket, 
ein großer Panorama-Ausflug 
in das weltberühmte mondäne 
Seebad Opatija mit seiner ein-
maligen Gründerzeit-Architektur 
und herrlichen Stränden. Gegen 
Aufpreis von 25,00 Euro ist zu-
dem ein großer, ganztägiger Er-
lebnisausflug „Küsten-Rundfahrt“ 
mit fachkundiger Reiseleitung 
mit den einmaligen historischen 
Küstenperlen Rovinj, Porec und 
Pula und den schönsten Küsten-
Formationen Kroatiens zusätzlich 
buchbar. Die Kurtaxe ist im Rei-
sepreis bereits enthalten. 
Anmeldungen sind ab sofort 
möglich bei den Leser-Reisen des 
Burg-Verlages in Eutin, Telefon 
04521/7011-30, täglich von 9 
bis 13 Uhr oder online direkt im 
Internet unter „leserreisen.der-
reporter.info“.

„Goldener September“ in Kroatien „all inclusive“ 
im 4-Sterne-Verwöhn-Hotel zum Superpreis

Ausstellung 
„Sehnsucht nach Meer“

Schönberg (ew). Ab dem 27. 
März bis zum 28. April 2026 
stellt die freischaffende Künstle-
rin Edeltraud Wörner ihre Bilder 
unter dem Titel „Sehnsucht nach 
Meer“ im Geschäft „Schmuckstü-
cke & Meer“ in Schönberg, Pro-
menade 7 aus. Edeltraud Wörner 
ist freischaffende Künstlerin und 
Dozentin an der Kunstschule der 
Förde-Vhs Kiel, lebt in Altenholz 
nahe der Ostsee. Auf langen Spa-
ziergängen nimmt sie die sich 
stets ändernden maritimen Stim-
mungen in sich auf. Zuhause dann 
werden rauschende Brandung, 
fliegende Gischt, Wolkenbilder 

und ruhige Abende am Meer auf 
die Leinwand bzw. aufs Papier ge-
bracht, vornehmlich in der Farbe 
„blau“, wie sollte es auch anders 
sein. Techniken wie Aquarell, 
Gouache und Acryl kommen je 
nach Lust und Laune zur Anwen-
dung. Dabei legt sie großen Wert 
auf authentische, naturalistische 
und gefühlvolle Darstellungen.
Die ausgestellten Bilder der Ma-
lerin zeigen die ganze Bandbreite 
ihres künstlerischen Schaffens in 
den letzten Jahren. Mehr Infor-
mationen zur Künstlerin und ih-
ren Werken sind zu finden unter 
www.edeltraud-woerner.de

Traumhafte Strände bei warmen Temperaturen erwarten unsere 
Leser:innen bei der großen Verlags-Sonderfahrt nach Kroatien.

Malerische Städte und mediterranes Klima prägen die azurblaue 
Urlaubs-Küste in Kroatien in den Herbstferien.  � Foto: hfr

Dieses Werk von Edeltraud Wörner trägt den Titel Feierabend. 
� Foto: Edeltraud Wörner
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Magret Banneck 
geb. Koch

* 30. Januar 1951       † 7. Februar 2026

Man liebt seine Mutter fast ohne
es zu wissen und ohne es zu fühlen,
weil es so natürlich wie leben ist.

Doch man spürt bis zum Augenblick
der letzten Trennung nicht,

wie tief die Wurzeln dieser Liebe hinabreichen.

Deine Kinder
Jessica Boller 

Christian Banneck
Unsere Mutter hat ihren Körper dem Anatomischen Institut

der Christian-Albrecht-Universität zu Kiel zur Verfügung gestellt.

“Ich weiß, dass mein Erlöser lebt”
(Hiob 19,25)

Dr. Peter-Jürgen Paul Herbert Wietzke
* 20. Juni 1939 in Köslin (Pommern)

† 27. Februar 2026 in Kiel

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von meinem Ehemann, unserem geliebten
Papa, Schwiegervater und einem wundervollen Opa und geliebten Bruder.

Peter-Jürgen ist am Freitagmorgen ohne Schmerzen, in Würde und
mit Gottes Gnade eingeschlafen. Trotz eines zuletzt sehr schweren Weges,

hat er seinen Weg selbstbestimmt vollenden können.
In tiefer Dankbarkeit für seine Liebe und seinen Mut, lassen wir ihn ziehen.

Elisabeth Wietzke
mit Perdita, Ricarda und Olaf

Prof. Dr. Felix Braun
mit Madita, Frido und Kaja

André Mönch
mit Paul, Matti und Lönne

Dr. Joachim Wietzke und Christiane
mit Ingo Wietzke und Prof. Dr. Borge Wietzke

Die Trauerfeier findet am Freitag, den 20.03.2026 um 13:30 Uhr
in der St.-Michaelis-Kirche in Lütjenburg statt.

Die Urnenbeisetzung findet im kleinen Kreis in Schacht-Audorf statt.
Rückfragen dazu gerne an olaf.wietzke@googlemail.com

Freimaurer – eine 
verschworene Gesellschaft

Förderverein Dorfmuseum Schönwalde lädt 
zur Versammlung mit Vortrag

Schönwalde a.B. 
(md).  Zu seiner Jah-
reshauptversammlung 
lädt der Förderverein 
Dorfmuseum Schön-
walde Mitglieder und 
interessierte Gäs-
te am 18. März um 
19.30 Uhr in die Aula 
der Friedrich-Hiller-
Schule ein. Neben 
dem Jahresbericht 
der Museumspäda-
gogik und des Vor-
sitzenden Marc Do-
bkowitz stehen auch 
Vorstandswahlen auf 
der Tagesordnung. Während die 
2.Vorsitzende, Kassenwartin und 
Schriftführerin erneut kandidie-
ren, ist der Verein noch immer 
auf der Suche nach einem Spre-
cher oder einer Sprecherin der 
Museumsbetreuer. Im Anschluss 
an den offiziellen Teil referiert 
der Vorsitzende der Freimau-
rerloge „Zum Goldenen Apfel“ 
in Eutin, Uwe Muchow, über 
die verschwiegene Gesellschaft 
der Freimaurer. Die Geschich-
te wird ebenso beleuchtet, wie 
die Fragen nach den Zielen und 

Werten der Freimaurer und ihren 
Geheimnissen seit 1717 und was 
der Meister vom Stuhl ist.

Welche Beziehung der Eutiner Schlossgar-
ten zu der Freimaurerloge „Zum Goldenen 
Apfel“ hat, ist eines der Geheimnisse, die de-
ren Vorsitzender Uwe Muchow lüften wird. 
� Foto:hfr

Gemeinde Damlos – Sitzung 
des Ausschusses für Soziales, 

Jugend, Sport und Kultur
Gemeinde Damlos (ag). Am 
Mittwoch, den 11.03.2026 um 
19.30 Uhr findet die öffentliche 
Sitzung des Ausschusses für So-
ziales, Jugend, Sport und Kul-
tur statt. Getagt wird an diesem 

Abend im Kulturhaus, Haupt-
straße 11a, 23738 Damlos. Die 
Tagesordnung sowie weitere In-
formationen zu der Sitzung kön-
nen auf der Internetseite www.
lensahn.de eingesehen werden. 

Skat- und 
Knobel-

abend beim 
Harmsdorfer 
Sportverein

Harmsdorf (cb). Sei dabei, am 
13.03.2026 um 19.00 Uhr!!- im 
Sportheim Harmsdorf. Dich er-
warten wieder viele tolle Fleisch-
preise und bei der Tombola gibt 
es auch wieder tolle Gewinne. 
Für das leibliche Wohl ist, wie im-
mer, gut gesorgt. Der Harmsdor-
fer SV freut sich auf Dich.

Nachruf
Wir trauern um unsere geschätzte Kollegin

Sandra Zimmer
Frau Zimmer war 20 Jahre lang in unseren

AMEOS Klinika Middelburg und Oldenburg als Altenpflegerin
und Praxisanleiterin tätig.

Ihr Engagement galt den von ihr betreuten Menschen,
denen sie einfühlsam begegnete, sowie den Auszubildenden,

die sie auf ihrem Weg begleitete.
Sie wird uns in sehr guter Erinnerung bleiben.
Unser tiefes Mitgefühl gilt ihren Angehörigen.

Geschäftsführung   Mitarbeitende   Betriebsrat
AMEOS Klinika Holstein Somatik
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Wir verabschieden uns von unserer treusorgenden Mutter, Schwiegermutter und Oma 

 

Veronika Friedrichsen 
geb. Wagner 

 

* 12. November 1956      † 4. März 2026 
 

 

Wir vermissen Dich 
 

Tanja und Matten 
mit Lisa, Lotta & Lasse 

Nina 
Lena und Heiko 

Martin 
mit Karolina, Ben und Lilly 

und alle Angehörigen 
 

24327 Sechendorf 
 

Wir nehmen im engsten Familienkreis Abschied. 
 

Traueranschrift: Tanja Stoll, 23744 Schönwalde, Am Ruhsal 8 
 
 
 

  

DRK verlost 
Festival-
Tickets

Schleswig-Holstein (svr). Die 
DRK-Blutspendedienste Nord-
Ost und NSTOB starten ab sofort 
bis zum 2. Mai 2026 die Aktion 
„Musik geht ins Blut“. Unter allen 
Blutspenderinnen und -spendern 
in den beteiligten Bundesländern 
werden 76 Tickets für die Festi-
vals Hurricane, M’era Luna und 
Highfield verlost – jeweils inklu-
sive Begleitperson. Die Teilnahme 
erfolgt ausschließlich über die 
Blutspende-App. Ermöglicht wird 
die Aktion durch eine Kooperation 
mit dem Festivalveranstalter FKP 
Scorpio, der das Thema Blutspende 
über seine eigenen Kanäle unter-
stützt. Hintergrund der Kampagne 
ist der zunehmende Bedarf an jun-
gen Spenderinnen und Spendern: 
Aufgrund des demografischen 
Wandels müssen neue Zielgrup-
pen für die Blutspende gewonnen 
werden, um auch in Zukunft die 
Versorgung sicherzustellen. Alle 
Blutspendetermine in Schleswig-
Holstein und Hamburg sind unter 
www.blutspende-nordost.de/blut-
spendetermine oder über die kos-
tenfreie Hotline 0800 11 949 11 
abrufbar. Für die Spende wird um 
eine vorherige Terminreservierung 
gebeten. Gespendet wird in nur 45 
Minuten – inklusive Anmeldung, 
kurzer ärztlicher Untersuchung, 
der eigentlichen Blutspende von 
rund 500 ml sowie einer anschlie-
ßenden Ruhepause mit Imbiss. 
Spenden können gesunde Men-
schen ab 18 Jahren; Männer bis 
zu sechsmal, Frauen bis zu vier-
mal innerhalb von zwölf Monaten. 
Zwischen zwei Spenden müssen 
mindestens 56 Tage liegen. Ein Per-
sonalausweis ist erforderlich.

Traueranzeigen

Akkordeon trifft Blech in Kirchnüchel
Kirchnüchel (ah). Nach dem 
viel bejubelten Konzert im Juni 
2025 kehren „Ulla & Friends und 
Band“ zurück in die Marienkirche 
Kirchnüchel. Am Freitag, 13. März 
2026, um 19 Uhr heißt es wieder: 
Platz nehmen, zurücklehnen und 
die Musik genießen. Die beson-
dere Atmosphäre der Marienkir-
che, die Gastfreundlichkeit des 

Fördervereins und „Ulla & Friends 
& Band“ machen diesen Abend 
erneut zu einem echten Highlight. 
Neun Musikerinnen und Musiker 
bringen unter der charmanten Lei-
tung der Akkordeonistin Ulla Bor-
chert ein Programm auf die Büh-
ne, das Spaß macht, berührt und 
überrascht. Im Mittelpunkt steht 
das Akkordeon, das 2026 völlig 

zu Recht zum Instrument des Jah-
res gekürt wurde. Mal sanft, mal 
schwungvoll, mal überraschend 
- dieses Instrument kann einfach 
alles. Und wer könnte dieses Inst-
rument besser feiern, als die Band 
mit Posaune, Saxophonen, Trom-
peten und seiner Rhythmusgrup-
pe der erfahrenen Akkordeonistin 
Ulla Borchert. Musikalisch geht es 

bunt und beschwingt zu: unver-
gessliche Songs von Frank Sinatra, 
der beliebte Klassiker „Blue Spa-
nish Eyes“, sowie elegante Walzer 
von Johann Strauß werden erklin-
gen und laden ein zum Mitsum-
men, Mitwippen und Träumen. 
Während einer Pause sorgt der 
Förderverein für das leiblich Wohl 
der Gäste. Herzliche Einladung an 
alle: Kommen Sie vorbei und las-
sen Sie sich begeistern von „Ulla 
& Friends & Band“ und erleben 
Sie einen beschwingten Abend 
in der Marienkirche Kirchnüchel. 
Der Eintritt ist frei, der Förderver-
ein St. Marienkirche e.V. freut sich 
über jede Spende, die die wertvol-
le Arbeit für die St. Marienkirche 
unterstützt. Wir freuen uns auf ihr 
Kommen.

In dem Moment, in dem man erkennt, dass dem Menschen,
den man liebt, die Kraft zum Leben verlässt … wird es still.

Erich Feller
* 1. September 1943     † 27. Februar 2026

Wir nehmen im engsten Familien- und Freundeskreis Abschied.

Lieber Erich, lieber Papa, lieber Opa,
wir vermissen Dich.

 
Marianne, André mit Isabell,

Emil und Leopold
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Danke 
 

Wir möchten uns von Herzen bedanken, 
für alle Zeichen der Liebe und Verbundenheit, 

den gespendeten Trost, 
die tröstenden Worte, 

die Blumen und Zuwendungen 
für unsere liebe Mutter und Oma 

Ingrid Hartmann 
geb. Hagedorn 

 

* 24. August 1934    † 6. Februar 2026 
 

Diese herzliche Verbundenheit hat uns sehr tröstlich berührt. 
 

In liebevoller Erinnerung 
 

Silke 
Achim 

und im Namen aller Angehörigen 
 
 

   
 Meine Zeit steht in deinen Händen.            Und immer sind Spuren Deines Lebens da. 

           Psalm 31, 16                           Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle. 
          Sie werden uns immer an Dich erinnern. 

 
 

Antje Regier 
geb. Ewers 

 

* 14. April 1936        † 27. Februar 2026 
 

          Wir vermissen Dich und nehmen  
          in Liebe und Dankbarkeit Abschied 
 

          Marion und Andreas 
          Nina und Bernhard 
          Klaus und Familie 
          sowie alle Angehörigen 

 
 Nessendorf 

 

 Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 12. März 2026, um 11.00 Uhr in der Christuskirche 
 zu Hansühn statt. 

 

 Die Beisetzung auf dem Friedhof in Lütjenburg erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt im Kreise 
 der Familie. 
 
 Traueranschrift: Nina und Bernhard Biakowski, Lüttfelder Straße 16a, 24376 Kappeln 
 

 

 

Traueranzeigen

Jetzt beginnt wieder die Leidenszeit für Allergiker 
Frühblüher machen den Menschen zu schaffen

Aus der Region (bj). Sie leiden 
unter Niesattacken, Schnupfen, 
tränenden und roten Augen bis 
hin zu Atembeschwerden. Pol-
lenallergiker sind jetzt besonders 
von allergischen Atemwegser-
krankungen betroffen. Grund da-
für ist der Klimawandel, der mit 
seinen steigenden Temperaturen 
dafür sorgt, dass die Pflanzen 
immer früher im Jahr mit ihrem 
Wachstum beginnen. „Die Pol-
lensaison ist bereits in vollem 
Gange. Hasel, Erle, Pappel, Wei-
de und Ulme werden schon jetzt 
an windigen Tagen in teils großen 
Mengen durch die Luft getragen 
und machen vielen Allergikern 
zu schaffen“, sagt AOK-Service-
regionsleiter Reinhard Wunsch. 
Klimawandel führt zu früherem 
Pollenflug
Fachleute des Deutschen Pollen-
informationsdienstes (PID) war-
nen, dass sich der Klimawandel 
auch auf den Start des Pollen-
fluges auswirke. Dieser beginnt 
jedes Jahr früher und hat bereits 
jetzt begonnen. So zeigen Ex-
perten des Robert-Koch-Instituts 
(RKI) am Beispiel von Hasel auf, 
dass sich der Beginn der Blüte 
seit 1951 um etwa einen Monat 
verfrüht hat. Es ist davon auszu-
gehen, dass durch den fortschrei-
tenden Klimawandel eine weite-
re Verfrühung der Pollensaison 
bei gleichzeitigem Anstieg der 
Allergiker-Zahlen zu erwarten ist. 
Achtung ‚Etagenwechsel‘
Auch hierzulande beginnt da-
her für viele Pollenallergiker be-
reits jetzt eine Zeit der großen 
Qual. „Eine Pollenallergie sollte 
rechtzeitig behandelt werden. 
Andernfalls kann es zu einem so-
genannten ‚Etagenwechsel‘ kom-
men, bei dem sich ein Asthma 
entwickelt oder weitere Allergien 
hinzukommen“, rät Wunsch. 
Allergie-Test bringt Klarheit
Es gibt verschiedene Allergietests. 
Am häufigsten wird der Prick-
Test verwendet. Dabei kann der 
Facharzt (Allergologe) mehrere 
Allergenextrakte auf beziehungs-
weise in die Haut bringen. Tritt 
eine Reaktion auf, kann dies ein 
Hinweis auf eine Allergie sein. 
Die Therapie gliedert sich in Al-
lergenkarenz, medikamentöse 
Therapie und spezifische Immun-
therapie.
OP- oder FFP2-Masken können 
Pollen zurückhalten
Nach Informationen des Deut-
schen Allergie- und Asthma-
bundes (DAAB) kann das Tragen 
von Mund-Nasenschutzmasken 
während der Pollenzeit einen gu-
ten zusätzlichen Schutz bieten, 

um den Pollenkontakt zu mini-
mieren. Die DAAB habe dazu 
viele positive Rückmeldungen 
von Betroffenen erhalten. Kopf-
tücher oder Schirmkappen zum 
Schutz der Haare und dicht ab-
schließende Sonnenbrillen bie-
ten einen weiteren zusätzlichen 

Schutz. Für einen beschwerde-
freien Schlaf sollten abends die 
Haare gewaschen werden. Wei-
tere Informationen zum Thema 
Allergien gibt es unter www.aok.
de/nw Rubrik ‚Gesundes Leben‘. 
Die aktuellen Pollenflugdaten 
können auch beim Deutschen 

Wetterdienst (DWD) unter www.
dwd.de/pollenflug oder unter 
www.wetteronline.de abgerufen 
werden. Pollenflug-Apps bieten 
die Möglichkeit für eine indivi-
duelle Vorhersage für bestimmte 
Allergene am jeweiligen Aufent-
haltsort.
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OLDENBURG
Suchtberatung
Gruppe der Anonymen Alkoholiker jeden Mittwoch 
um 19.30 Uhr in der Schule des Förderzentrums Kasta-
nienhof im Kremsdorfer Weg 51, jeden 1. Mittwoch im 
Monat mit Angehörigen
Freundeskreis für Suchtkranke, Ansprechpartner: je-
den Montag ab 19.30 – 21.30 Uhr, Volker Steinfeld, 
Tel. 04361-7712, Johannisstr. 33, CVJM-Haus
Suchtberatungsstelle der ATS, Sprechzeiten Ol-
denburg, Kreisgesundheitsamt Mühlenkamp 5: 
Do. 9 – 12 Uhr; Sprechzeiten Heiligenhafen, Rat-
haus: Mo. 12.30 – 16.30; Sprechzeiten Burg a.F, 
Klaus-Groth-Str. 1: Mi. 15 – 18 Uhr; Mittwochs 
Infogruppe Heiligenhafen, Kirchhofstr. 2 – 6 von 17 – 
18 Uhr und Motivationsgruppe von 18  – 19 Uhr. Wei-
tere Termine: Oldenburg Tel. 04361-494325, Burg a.F. 
Tel. 04371-501990
Schuldnerberatung GATE OH, Oldenburg, terminierte 
Beratung jeden 2. Mittwoch im Jobcenter in Olden-
burg Schauenburgerstraße und jeden 2. Dienstag im 
Rathaus Lensahn. Terminabsprachen über GATE-OH, 
unter Tel. 04561-51330
mitten-drin Netzwerk OH gGmbH, Sozial-ambulante 
Betreuung von Menschen mit geistiger, psychischer 
und körperlicher Behinderung. Ansprechpartnerin Frau 
Schmitz 01578-5158330, www.mitten-drin-oh.org
Pflegestützpunkt im Kreis Ostholstein, Kuhtorstr. 13, 
23758 Oldenburg, Di. – Do. 9 – 12 Uhr, Do. 15 – 17 
Uhr, Tel. 04361-6200985
Seniorenturnen des OSV Sporthalle Carl-Maria-von-
Weber Straße, montags 18.00 – 19.00 Uhr
Konflikte und Mobbing am Arbeitsplatz? Tel. 0451-
84040, Di. 10 – 12 Uhr, 17 – 19 Uhr, ein Angebot 
vom Kirchlichen Dienst in der Arbeitswelt (KDA)
Sprechstunde der Behinderten-Beauftragten, jeden 2. 
Fr. im Monat von 10 – 11.30 Uhr im Rathaus

Der Seniorentreff Oldenburg, mittwochs 14 – 16.30 
Uhr in den Räumlichkeiten des DRK, Weidenkamp 2a in 
Oldenburg. Wir freuen uns über neue Interessierte. An-
sprechpartnerin ist Henrike Thorn, Tel. 0151-57656504 
oder thorn@paritaet-sh.org
Seniorenbeirat Oldenburg, Sprechstunden jeden 1. + 3. 
Montag im Monat von 11 – 12 und von 16 – 17 Uhr  
im Büro Kuhtorstr. 13, Tel. 04361-6239053, info@ 
seniorenbeirat-oldenburg.de
Seniorenkino alle 2 Monate jeden 1. Mo. im Kino Licht-
blick ab 14.30 Uhr, Kaffee und Kuchen (frei), Vorstel-
lungsbeginn 15 Uhr
SoVD Solzialverband Deutschland, Ortsverband 
Olden burg. Hilfe in allen sozialen Angelegenheiten. Elke 
Andresen (1. Vorsitzende), Tel. 04365-979505 (AB), 
booklay@t-online.de
Sozialverband VdK Ortsverband Oldenburg, Sozial-
rechtsberatung jeden 1. Fr. im Monat, Weidenkamp 
2a, Oldenburg, Anm.: VdK Geschäftsstelle Lübeck Tel. 
0451-40795020, gs-luebeck@vdk.de
Beratungsst. für Frauen, Familien u. Schwangere des 
SkF Eutin e.V. im Kath. Gemeindehaus St. Vicelin, Neu-
städter Str. 2, 23758 Oldenburg. Beratungszeit: 9 – 15 
Uhr jeden 1. + 3. Do. im Monat, Termine nach vorheri-
ger Vereinbarung unter Tel. 04521-78108
Die Brücke Lübeck und Ostholstein gGmbH, Sozialpsy-
chiatrische Betreuung u. Beratung Fehmarn, Heiligen-
hafen, Oldenburg u. Umgeb., Tel. 04361-6268831
WeiqA, Qualifizierte Assistenz im eigenen Wohnraum, 
Teilhabeleistungsanbieter, Gruppentermine auf Anfrage, 
Tel. 04361-5579217, weitere Infos unter: www.weiqa.de
DRK Pflegeteam Nord, Oldenburg/Grube/Grömitz, 
Schuhstr. 27, Oldenburg, Tel. 04361-6379290, Mo. – 
Fr. 8 – 12 Uhr, Pflegeberatung n. Vereinbarung
Beratungsstelle für Familien, Partnerschafts- u.  
Lebensfragen, Johannisstr. 35, 23758 Oldenburg, An-
meldung und Terminvergabe unter Tel. 04521-8005410

Familienzentrum Oldenburg, Katja Kirschall und  
Kristina Bruhn, Schuhstr. 19, 23578 Oldenburg, Tel. 
0160-96736965 o. 0151-50143024, Sprechzeiten:  
Mo., Mi., Fr. 9 – 12 Uhr + Di. 15 – 17 Uhr,  
familienzentrum-oldenburg@dksb-heiligenhafen.de
Multiple Sklerose Gesellschaft, DMSG Tel. 0431-
560150
Schiedsamt Oldenburg, Jürgen Brunnlieb, 
schiedsperson@brunnlieb.net, Tel. 04361-5579955
Frauenhaus Ostholstein Tel. 04521-826 44 10
Die Ostholsteiner – Arbeiten, Wohnen & Leben für 
Menschen mit Beeinträchtigung in Ostholstein,  
Tel. 04521-799393, start@die-ostholsteiner.de
Kümmerei Gemeinde Wangels  (Für Bürger*innen der 
Gemeinde Wangels), Hermann Michels u. Julena Mill, 
Ostseestr. 23, 23758 Hansühn, Tel. 0175-9892172 o. 
0175-9911856, Sprechzeiten Büro: Mo. 15 – 17 Uhr, 
Tel. Sprechzeiten: Mi. – Do. 10 – 12 Uhr, E-Mail: 
kuemmerei.wangels@gmx.de (Gilt nicht an Feiertagen)

LENSAHN
Hebammen: Karina Prüß, Tel. 01570-2229454; 
Dörte Grimmenstein, Tel. 04361-7574
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe für Betroffene 
und Angehörige, dienstags 19.30 Uhr, Lensahn, Ge-
meindehaus hinter der Kirche, Volker Balschus, Tel. 
0152-08480730
Beauftrage für Menschen mit Behinderungen des Am-
tes Lensahn, Frau Edda Rahlf, E-Mail: behindertenbe-
auftragte@lensahn.de
Sprechstunde für Menschen mit Behinderungen jeden 
letzten Donnerstag im Monat in der Zeit von 16:00 bis 
17:30 Uhr im Rathaus Lensahn, Eutiner Straße 2. Vor-
anmeldung nicht notwendig.
Wichtige Notdienst-Telefonnummern
Notruf Polizei ................................................  110 
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst ...............  112 
ärztlicher Bereitschaftsdienst ................ 116 117  
Gift-Notruf (erste Hilfe) .................. 030 - 19240

SOZIALE DIENSTE OLDENBURG UND LENSAHN

Kirchen Umkreis Lütjenburg
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Lütjenburg
St.-Michaelis-Kirche, Wehdenstraße
www.kirchengemeinde-luetjenburg.de
Samstag, 7.3. 14 Uhr Reparatur-Café, Gemein-
dehaus
Sonntag, 8.3. 9.30 Uhr Gottesdienst im Gemein-
dehaus, Pastorin Katharina Lohse
St.-Jürgen-Kirche Hohwacht
www.kirchengemeinde-luetjenburg.de
Sonntag, 8.3. 11 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl, Pastorin Katharina Lohse
Ev.-Luth. Johannes-Kirchengemeinde Giekau
www.kirchengemeinde-giekau.de
Sonntag, 8.3. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Anja 
Haustein
17 Uhr Lesung und Musik: Sein Schöpfung un 
wat achterno keem
Hohenfelde - Martin-Luther Kapelle
www.kirchengemeinde-giekau.de
Freitag, 3.4. 11 Uhr Gottesdienst, Pastor Suckow 
mit Posaune und Orgel
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Blekendorf
St.-Claren-Kirche
Infos: 04381-4301, www.kirche-blekendorf.de
Jeden 1., 3. u. 5. Sonntag 11 Uhr Gottesdienst
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Kirchnüchel 
St.-Marien-Kirche
Jeden 2. u. 4. Sonntag 11 Uhr Gottesdienst
Die St. Marienkirche ist täglich von 11 − 18 Uhr 
geöffnet. Kirchenführungen werden durch Herrn 
Vogt organisiert, Tel. 0172-8850779.
Jeden letzten Freitag Seniorennachmittag m. 
Kaffee u. Kuchen, 15 − 17 Uhr im Pastorat
Ev.-Freikirchl. Gemeinde Lütjenburg 
Friedenskirche, Auf dem Kamp 17
Infos: www.efg-luetjenburg.de
Sonntags 10.30 Uhr Gottesdienst
Jehovas Zeugen Lütjenburg, Am Hopfenhof 9
Donnerstags 19 Uhr Gottesdienst
Sonntags 10 Uhr Gottesdienst
Kath. St. Bonifatius-Kirche Lütjenburg 
Amaker Markt 8
Sonntags, 9 Uhr Gottesdienst

Kirchen Umkreis Oldenburg
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Oldenburg - 
St.-Johannis-Kirche
Info: Tel. 04361-2459
o. www.johanniskirche-oldenburg.de
Sonntag, 8.3. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Pastor 
Andreas Gruben
Jeden Sonntag (außer in den Ferien): 10.30 Uhr 
Kindergottesdienst für Kinder im Alter von 4 bis 
13 Jahren, Gemeindehaus, Wallstraße 3
Gottesdienst in Göhl - Marco Kapelle
Infos unter Tel. 04361-2459 oder unter
www.johanniskirche-oldenburg.de 
Gottesdienste in der Marco-Kapelle zu Göhl 
14-tägig am Sonntag um 09:00 Uhr 
Kath. Kirchengemeinde St. Vicelin
Info: Tel. 04361-2304, www.pfarrei-st-vicelin.de
Donnerstags, 15 Uhr Heilige Messe
Sonntags, 10.30 Uhr Heilige Messe
Ev.-Freikirchl. Gem. Oldenburg - Christuskirche
Info: www.efg-oldenburg.de
Sonntags, 10 Uhr Gottesdienst
Ev.-Luth. Kirchengem. Hansühn - Christuskirche
Info: Tel. 04382-258 o. www.kirchspiel-bungs-
berg.de; kg-hansuehn@kk-oh.de
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Hohenstein
www.kirchspiel-bungsberg.de, Tel. 04382-258
Sonntag, 8.3. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Pastor 
Pulsfort

Kirchen Umkreis Lensahn
Ev.-Luth. Kirchengem. Lensahn - St. Katharinen
Info: www.kirchspiel-bungsberg.de, 
Tel. 04363-1613
Sonntag, 8.3. 11 Uhr Gottesdienst, KiGo, Ge-
meindehaus
Koselau - St.-Andreas-Kapelle
Info: www.kirche-lensahn.de, Tel. 04363-1613
Freie ev. Gemeinde Lensahn
www.feg-lensahn.de
Sonntags 10.30 Uhr Gottesdienst (z. Zt. Gemein-
dehaus im Langen Acker 27)

Kirche Umkreis Grube
Ev.-Luth. Kirchengem. Grube - St.-Jürgen-Kirche
www.kirche-grube.de
Sonntag, 8.3. 9.30 Uhr Gottesdienst, Pastor i. R. 
Jens Motschmann
Geroldkapelle in Dahme
www.kirche-grube.de
Kath. Kirchengemeinde Dahme - St. Stephanus
www.pfarrei-st-vicelin.de
Samstag, 17.30 Uhr Vorabendmesse
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Grömitz - St. Nicolai
Info: 04562-6018 o. www.ev-kirche-groemitz.de

Kirchen Umkreis Heiligenhafen
Ev.-Luth. Kirchengem. Heiligenhafen - Stadtkirche
4. Sonntag, 17 Uhr Abendgottesdienst
Mittwoch, 11.3. 18 Uhr Liebe Passionsandacht 
Taizé, Taizé Team
Ev.-Luth. Kirchengem. Großenbrode - St. Katharinen
2. Samstag im Monat 17 Uhr „Aufatmen“ Got-
tesdienst
Samstag, 7.3. 17 Uhr „Aufatmen“-Gottesdienst 
mit Band im Katharinenhaus, Hörn 1
Dienstag, 10.3. 16.30 Uhr Konfi-Zeit
Ev.-Luth. Kirchengem. Neukirchen - St. Antonius
Infos: www.kirche-wagrien.de
3. Sonntag im Monat 17 Uhr.
Sonntag, 8.3. 9.30 Uhr Gottesdienst, Pastrorin 
Gangi-Juny
Kath. Kirchengem. Heiligenhafen - St. Ansgar
Sonntag, 9.30 Uhr Heilige Messe
Freitag, 16 Uhr Heilige Messe
www.pfarrei-st-vicelin.de
Jehovas Zeugen Heiligenhafen - Königreichssaal
Mittwochs, 19 Uhr Gottesdienst
Sonntags, 10 Uhr Gottesdienst
oder per Videokonferenz 
(Kontakt: 04362-1414)
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Austräger 
gesucht!gesucht!

Lütjenburg
Oldenburg

Lensahn

am Wochenende

Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!
Tel. 0 43 61/62011-10Tel. 0 43 61/62011-10

Weitere Infos und Bewerbungsformular unter:Weitere Infos und Bewerbungsformular unter:
zeitungenverteilen.dezeitungenverteilen.de

• Lütjenburg • Blekendorf • Wangels • Lütjenburg • Blekendorf • Wangels 
• Wasbuck • Manhagen • Koselau• Wasbuck • Manhagen • Koselau
•• Lensahn  Lensahn •• Gremersdorf Gremersdorf

Maler sucht Arbeit
D. Krüger

Mobil 0163 / 826 826 4 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt, in 
Vollzeit (39 Stunden/Woche), einen           

Bauleiter (m/w/d) für die Stromversorgung
Das Aufgabengebiet:  
• Planung und Betreuung von Projekten, Bauvorhaben und Kundenanfragen
• Koordina� on der Einsätze von Personal und Subunternehmern
• Unterstützende Aufgaben im Bereich technische Verwaltung (Kommunika� on 

und Beratung von Kunden, Angebotserstellung, Aufmaßprüfung, Abrechnung 
und technische Dokumenta� on)

• Planung und eigenverantwortliche Abwicklung von Projekten und Baumaß-
nahmen im Stromnetz (Nieder- und Mi� elspannung), inkl. Tie� au

• Überwachung des Bauablaufs unter Berücksich� gung der technischen und 
wirtscha� lichen Zielsetzungen

• Kostenop� male und termingerechte Beschaff ung der benö� gten Geräte, 
Maschinen und Materialien

• Führung des Tie� auteams
• Eigenverantwortliche Arbeit an interessanten Tie� auprojekten
• Teilnahme an der Ru� ereitscha� 

Ihr Profi l: 
• Abgeschlossene elektrotechnische Berufsausbildung, idealerweise mit einer 

Zusatzqualifi ka� on zum Meister oder Techniker (m/w/d). 
• Einschlägige Berufserfahrung im Tie� au sind von Vorteil
• Idealerweise haben Sie Erfahrung aus der Energiebranche 
• Kommunika� onsstärke, Durchsetzungsvermögen, Teamgeist und ausgeprägte 

Mo� va� onsfähigkeit
• Führerschein der Klasse B
• Unternehmerisches Denken und Handeln sowie Durchsetzungsvermögen run-

den Ihr Profi l als Bauleiter (m/w/d) ab

Ihre Vorteile: 
Sinns� � ende Tä� gkeit zur Mitgestaltung der Energiewende in einem krisen-
sicheren Unternehmen, fl exible Arbeitszeiten/Gleitzeit, a� rak� ve Vergütung 
nach TVV, Sonderzahlungen, betriebliche Altersvorsorge, 30 + 2 Tage Urlaub, 
betriebliches Gesundheitsmanagement, Fortbildungsmöglichkeiten, Corporate 
Benefi ts, Bikeleasing, moderne Büroaussta� ung und Arbeitsmi� el, super Team-
geist, und vieles mehr…

Spüren Sie schon die Energie? 
Dann senden Sie bi� e Ihre aussagekrä� ige Bewerbung unter Angabe Ihrer Ge-
haltsvorstellung und des frühestmöglichen Eintri� stermins bis zum 05.04.2026
an folgende Adresse: 

Stadtwerke Oldenburg in Holstein GmbH, Markt 1, 23758 Oldenburg in Holstein
E-Mail: personalmanagement@swo-holstein.de

Ihr Ansprechpartner bei Karrierefragen: Tom Paulsen I Tel. 04361/659 00 - 32

SUCHT SIE !
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unsere Abteilung 
Baugruppenmontage einen

Für die detaillierte Stellenbeschreibung besuchen Sie bitte unsere 
Homepage unter www.codancompanies.com

Wenn wir mit unserer Stellenausschreibung Ihr Interesse geweckt 
 haben, senden Sie uns Ihre Bewerbung bitte per E-Mail zu.  
E-Mail: personal@codan.de

Maschinenbediener (m/w/d)

BEWERBEN SIE SICH JETZT! 
CODAN Medizinische Polymertechnologie GmbH
Stig Husted-Andersen Straße 11 · 23738 Lensahn
Tel. 0 43 63 · 51 11 
www.codancompanies.com 

Gesundheit direkt am Meer!
Ein perfekter Platz zum Arbeiten!

Die Ostseeklinik Grömitz, Vorsorge- und Rehabilitationsklinik für Mutter/
Vater und Kind sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Erzieher/-in, SPA oder Erziehungshelfer/-in 
(m/w/d in Vollzeit)

Wir bieten eine langfristige Perspektive, geregelten Urlaub & Freizeit und 
angenehme Arbeitszeiten in einem engagierten Team sowie ein sehr 
angenehmes Arbeitsklima!  

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung:
Ostseeklinik Grömitz, Blankwasserweg 65, 23743 Grömitz
oder bewerbung@ostseeklinik-groemitz.de

Als modernes, mittelständisches Familienunternehmen in Ostholstein beschäf-
tigen wir 150 Mitarbeiter in sieben erfolgreichen Autohäusern, darunter vier 
Hyundai-Filialen. Für unseren Oldenburger Hyundai-Betrieb suchen wir zu sofort

Automobilverkäufer m/w/d
für Verkauf und Ankauf von Neu- und Gebrauchtwagen, die Kundenbetreuung 
und -pflege, die Erstellung von Finanzierungsangeboten sowie die Fahrzeugpräsen-
tation. Ob Profi oder Verkaufstalent – unser erfolgreiches Team wartet auf Dich!

Mehr Informationen auch unter www.ambungsberg.de. Wir freuen uns auf Deine 
Bewerbung per E-Mail an Frau Hallmann: b.hallmann@ambungsberg.de

Das erwartet Dich bei uns:
ein moderner Arbeitsplatz in Oldenburg
die innovative Marke Hyundai
Weiterbildungsmöglichkeiten
eine leistungsgerechte Vergütung 
mit attraktiven Benefits

Das bringst Du mit:
kaufmännische Ausbildung
Erfahrung in der Autobranche
Organisationstalent
kundenorientiertes Auftreten
Kommunikationsfreude

23758 Oldenburg · Ringstraße 20
Tel. 0 43 61/90 910

Reinigungskraft für 2 Stunden / Wo-
che in Lütjenburg von privat ge-
sucht.  04381 - 9457

Stellenmarkt

Gesucht gefunden!
Mit einer Anzeige im 
Kurier kein Problem!

suche.
finde.
Job.
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Weitere Infos und Be-
werbungsformular 
unter:
www.zeitungenverteilen.de

Telefon 04361/62011-10

ab 14 Jahre

Verteiler
gesucht für:
• HERINGSDORF
• KRÖSS
• KLEIN WESSEK
• MANHAGEN
• KOSELAU WEST
• SIPSDORF
• BLEKENDORF
• LÜTJENBURG
• ENGELAU
• DARRY

Handwerker für  
Dach-, Fassaden und Malerarbeiten  
führt kleine und große Arbeiten aus. 

Tel. 0176-27 56 60 89

Kröß / Oldenburg
MFH 2,5 Zi. Whg., ca. 56,94  qm, EBK, Dusche, OG, langfristig ab 

01.04.26 zu vermieten, KM 500,00 €+Stellplatz+NK+MK (keine Haustiere) 
Tel.: 0 43 61/8 03 15, Mo-Fr 8.30-11.00 Uhr

Kröß / Oldenburg
EFH, ca. 97 qm, EBK, Terrasse, langfristig ab 01.05.26 zu vermieten. 

KM 765,-€+Garage+NK+MK , Tel.: 0 43 61/8 03 15 Mo-Fr. 8.30-11.00 Uhr

Gesuche Eigenheime:
Resthöfe m. Weide b.  
 € 560.000,-
 Jg. Fam. s. EFH/DHH  b. 
 € 350.000,-
Beamter s. EFH b. 
 € 350.000,-

0431 / 6473960
www.eider-immobilien.de

3-Zi-Whg. gesucht in Probstei oder
Bereich Plöner See. Ruhiges, sym-
pathisches älteres Paar (Lehrerin
im Ruhestand und Projektkoordina-
tor Bereich Demenz) sucht dauer-
haft ruhig gelegene Whg. mit Ter-
rasse oder Balkon. Min. 70m², kei-
ne Dachschrägen, bis 2.OG. KM
max. 800 €. Biber122014@
gmail.com

2 berufstätige Frauen (Sozialpäd-
agogin & Verwaltungsfachangestell-
te) suchen Wohnung oder kleines
Haus mit Garten/Terrasse/gr. Bal-
kon im Raum Heikendorf-Schön-
berg. Ruhige, naturnahe Lage ge-
wünscht. Langfristiges Mietverhält-
nis. Julia & Katrin Tel.
01751528582

Verm. 47 qm Whg. zeitnah, 500 m
ausserhalb v. Lütjenburg. 2 Zi.,
Wohnküche, Duschbad, Abstell-
raum, Flur, Carport mit Abstell-
raum. 690,- € warm, MS 3 KM.
 0175 - 79 00 757

Große 2,5 Zi DG-Wohnung Lütjen-
burg, 89 qm, EBK, Vollbad, Balkon,
PKW-Stellp., keine Haustiere, ab
sofort zu vermieten, 795 € KM+150
NK Tel.: 01724053317 bis 20.00
Uhr

Kleinanzeigen 
im Kurier

sind überraschend günstig.
Lassen Sie sich  

von uns beraten!

Immobilien

Arbeitsagentur informiert am 14. und 15. März 

Informationen & mehr bei der jobmesse lübeck
EURES-Beratung zeigt Beschäftigungsmöglichkeiten in Dänemark auf

� Foto: hfr

Lübeck (on). Die jobmesse lü-
beck bietet neben direkten Kon-
takten zu Unternehmen ein in-
teressantes Rahmenprogramm. 
Vom Bewerbungsfotoservice, 
über Bewerbungsmappencheck 
bis Jobcoaching, Vorträgen und 
Workshops ist vieles dabei.
„Auch die Agentur für Arbeit Lü-
beck ist mit einem Stand vertre-
ten. Bei uns können Jugendliche 
und Erwachsene Berufsfragen 
klären und alles zur Ausbildung 
sowie zum dualen Studium bei 
der Arbeitsagentur erfahren. Nut-
zen Sie die Gelegenheit, sich 
direkt zu informieren und poten-
zielle Arbeitgeberinnen und Ar-
beitgeber kennenzulernen,“ rät 
Markus Dusch, Chef der Agentur 
für Arbeit Lübeck.
Wer sich für eine Tätigkeit in Dä-
nemark interessiert, findet am 
Stand von Workindenmark wei-

tere Ansprechpartner. Markus 
Spieckermann und Luisa Wolter, 
EURES-Beratende in der Arbeits-
agentur Lübeck, beantworten 
gemeinsam mit Workindenmark 
Fragen rund um das Thema Ar-
beiten, Leben und Kultur in Dä-

nemark. Die jobmesse lübeck 
findet am 14. März 2026 von 
10:00 bis 16:00 Uhr und am 15. 
März 2026 von 11:00 bis 17:00 
Uhr in der Kulturwerft Gollan, 
Einsiedelstr. 6, 23554 Lübeck 
statt. 

Frühlingserwachen
Das Osterferienprogramm der Stiftungen 

der Sparkasse Holstein
Ostholstein (br). Vom 26. März 
bis 10. April 2026 laden die Stif-
tungen der Sparkasse Holstein zu 
einem abwechslungsreichen Os-
terferienprogramm an ihren vier 
außerschulischen Lernorten ein. 
Kinder ab fünf Jahren und ihre 
Familien können sich auf kreati-
ve natur- und kunstpädagogische 
Aktivitäten freuen. Die naturpä-
dagogischen Angebote finden 
draußen statt und sind kostenfrei. 
Erwachsene Begleitpersonen neh-
men gemeinsam mit den Kindern 
aktiv am Programm teil. Im Er-
lebnis Bungsberg finden die teil-
nehmenden Familien heraus, wie 
heimische Vogelarten miteinander 
kommunizieren und schlüpfen 
als Amsel, Meise und Rotkehl-
chen sogar selbst in die Rolle von 
Singvögeln. Kreativ wird es bei 
„Der Wald für zuhause“, wenn 
ein kleiner Miniaturwald zum 
Mitnehmen entsteht. Im Naturer-
lebnis Grabau wird das Wunder-
werk Ei genauer unter die Lupe 
genommen. In der „Wundertüte 
Natur“ warten spannende Über-
raschungen, während es bei „Wil-
des Burgleben“ um tierische Ritter 
und ihre Burgen im Wald geht. Im 
Erlebnis Küchengarten Schloss Eu-
tin dreht es sich ebenfalls „Rund 
ums Ei“ – mit witzigen Spielen, 
bunten Naturfarben und spannen-
den Wissensfragen. Beim „Spon-
tanen Gartennachmittag“ heißt es: 

mitgärtnern, buddeln, säen und 
die Frühlingsluft genießen – ganz 
ohne festen Plan, dafür aber mit 
viel Raum für Kreativität und Akti-
vitäten ganz nach Lust und Laune. 
Die kunstpädagogischen Work-
shops in der Galerie im Marstall 
Ahrensburg richten sich an Kinder 
ab sechs Jahren, die ohne Begleit-
person teilnehmen können. Für 
die Teilnahme wird ein Beitrag 
von fünf Euro pro Kind erhoben. 
Inmitten der aktuellen Ausstellung 
„Latte XY“ von Rahel Bruns ent-
stehen fantasievolle Tiere aus un-
terschiedlichsten Materialien. Es 
wird gezeichnet – mit offenen und 
geschlossenen Augen –, und aus 
Naturfundstücken sowie recycel-
ten Materialien werden kreative 
Assemblagen gestaltet. Außerdem 
können die Kinder beim Milch-
tütendruck beobachten, wie aus 
Kratzern faszinierende Grafiken 
werden. Gut zu wissen: Für alle 
Angebote, auch die kostenlosen, 
ist eine Ticketbuchung erforder-
lich. Bei Verhinderung wird um 
eine Stornierung bis spätestens 
24 Stunden vor Programmbeginn 
gebeten, um anderen Familien die 
Teilnahme zu ermöglichen. Wei-
tere Informationen zu den Pro-
grammen und die Anmeldelinks 
gibt es auf der Website der Stiftun-
gen der Sparkasse Holstein: www.
stiftungen-sparkasse-holstein.de/
ferienprogramm/.

- Anzeige -
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Einfach den Coupon ausfüllen und an uns 
zurück schicken oder den Text per Mail an:
Der Kurier
Am Rathsland 3
23758 Oldenburg
oder info@der-kurier.info
Tel.: 04361 / 62011-0
Fax: 04361 / 62011-44
erteilen Sie uns eine
einmalige Einzugsermächtigung!

Name

Straße / Hausnr.

PLZ / Ort

Unterschrift

Bank
IBAN

DE

BIC

8,- € extra werden berechnet für
Chiffreanzeigen (Chiffre- u. Zustellgebühr)

5,- € extra werden berechnet für   
Anzeigen mit Rand und / oder

 Anzeigen in farbiger Schrift
 (rot oder blau)
Preise einschließlich Mehrwertsteuer

Zeile
1-3
7,- €

jede 
weitere 
Zeile 
1,– €
mehr.

WICHTIGER HINWEIS: Bitte geben Sie unbedingt Ihre vollständigen Kontaktdaten an, damit wir Ihre Anzeige aufnehmen können. 
Die für die Erfüllung des Vertrages erforderlichen Daten werden gespeichert und nach den geltenden datenschutzrechtlichen Bestimmungen (DSGVO Art. 6) behandelt. Sie können der Nutzung Ihrer 
Daten jederzeit in Textform per E-Mail unter der Adresse: datenschutz@der-reporter.info widersprechen. Unsere Datenschutzbestimmungen fi nden Sie unter: www.der-reporter.de

Der
Kurier
am Wochenende

8 €

9 €

10 €

11 €

Wie läuft das eigentlich mit einer

Chiffre-Anzeige ?
Ihre Antwort auf eine Chiffre-Anzeige 

nur schriftlich 
wird von uns an den Kunden

weitergeleitet.
- Bitte nicht telefonisch -

Bitte geben Sie deutlich die
Chiffre-Nummer an.

Auskünfte über den 
Inserenten werden 

von uns nicht erteilt !
Die Beantwortung Ihrer Anfrage
obliegt allein dem Auftraggeber.

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Der Feierabendfriseur 
kommt zu Ihnen nach Hause!

Montag bis Samstag
Tel. 01 72 – 993 93 72

Komplette  
Badezimmersanierung 

aus einer Hand.
Tel. 0162 / 8732435

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!
Jetzt FRÜHJAHRSSCHNITT machen: Hecken, 
Büsche, Bäume (fällen). Laub weg 
von Terrassen & Wegen, 
jetzt Rasen vertikutieren.
Wir säubern auch Beete, 
Terrassen (Steine), 
Wege & Dachrinnen, mit Abfuhr.

Winterdienst & Gartenjahrespflege
RESERVIEREN : T: 0 15 75 - 0 14 05 94

!Ankauf aller KFZ, Van, Busse, Gelände-
wagen, LKW, alle Japaner, z.B. Toyota, Audi, 
Skoda, VW, MB, BMW, Opel, Fiat, Ford, 
Hyundai, Citroen, Renault, Seat, Volvo, Kia, 
gerne ohne TÜV, auch defekt, Unfall, Export, 
gute Preise! Mo-So - 0163-620 86 70
gerne ohne TÜV, auch defekt, Unfall, Export, 

Pelze, Schallplatten, Porzellan, alte Bücher, 
Lederjacken, Kristalle, Bestecke, Kleider, Taschen 
Tischwäsche, Wanduhren, Schreib/Nähmaschinen, 
Zahngold und Schmuck aller Art!

Dachdecker hat noch Termine frei 
Alle Arbeiten rund ums Dach sowie Gaube, 

Flachdach, Schornstein, Dachrinne, 
Dämmung, Velux-Fenster, Giebel, 

Dachüberstand, Flickarbeiten u.v.m. 
Tel.: 0163 / 118 09 12

Kaufe Massivholzmöbel, 
Fotoapparate, Uhren und Porzellan  

Tel.: 0157-58140052

Tabakpfeifen / Pfeifen geraucht / neu, 
Fotoapparate / Objektive, Taschenuhren, 

Silberbesteck / Münzen, alte Orden / 
Uniform von Privat / Rentner zu kaufen 

gesucht. Tel.: 01512-523 78 02

Kaufe Pelze jeg. Art,
Porzellan und
Silberbesteck

F. Hein, garantiert seriöse Abwicklung
Tel. 0178 - 8 48 35 14

!Ankauf aller PKW,  
Geländewg., Busse, Toyota, 
Skoda, Volvo und VW  

am WE 0 45 21-848 98 77

Stop! Aufgepasst!
Suche Bekleidung, Handtaschen, 
Porzellan, Fotoapp., Römergläser, 

Kristall uvm.
Seriöse Abwicklung,

Telefon 01 63 - 8 31 30 31

VW up! Club Sondermodell, Pure
White, 1. Hand, Scheckh. gepflegt.
EZ 09/2015, 119.000 km, Benzin,
60 PS, 5-Türer, TÜV NEU b. Ver-
kauf, Klima, Navi, Freispr.,
Sitzhzg., Bluetooth, Nebels., Som-
mer- & Winterreifen auf Alufelgen.
Ideal für Fahranfänger! Preis:
6.590 € VB. Standort: Malkwitz.
Tel.: 0170-4650953

Ankauf Schallplatten, Rock/Metal/
Jazz/Blues/Beat/Reggae Tel: 0152-
56095950

Kaufe Flohmarktartikel, Spielzeug,
Videospiele, Schallplatten,
Schmuck, Elektronik, Orden, Dach-
boden- / Kellerfunde 01741714384

Verkaufe komplette Restaurant-Ein-
richtung, Edelstahltische, Sitzpols-
terstühle, Barhocker, Terrassen-
stühle und Tische, Töpfe, Pfannen,
Wärmebehälter, hochwertiges mo-
dernes Geschirr, Besteck, diverse
Gläser, Windlichter, Tischwäsche
weiß und grau, Platzsets, Kinder-
hochstühle u.v.m. Gesamtwert über
25.000 €. Verkaufe alles für 5.999
€ - verhandelbar. Für Besichtigung
bitte Termin vereinbaren unter
0151-17650441.

Suche Haushaltshilfe,  1 x wö-
chentl. 1 - 2 Std. (25,-€ / Std.)
Raum Lütjenburg.  04381 -
6948

Kleinanzeigen

DER KURIER 2.0

www.nordish.news
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Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Der
Kurier
am Wochenende

Der
Kurier
am Wochenende Leser-Reisen aktuell

Ohne Wartezeiten die größte Modell-
eisenbahnanlage der Welt genießen 
Erlebnis-Tagesfahrt ab Oldenburg und Lütjenburg  in die berühmte Speicherstadt nach 
Hamburg zum Besuch des Miniatur-Wunderlandes inklusive Eintritt und ohne Wartezeit 
zum festen Zugangstermin mit 4 Stunden Zeit zum Wunderland-Besuch von Hamburg 
bis Amerika. Reisetermin:  12.04.2026 (Sonntag)

Bus + Eintritt
nur

57,50

Osterferien-Sonderfahrt ins „Miniatur-Wunderland“ Hamburg Osterferien-Sonderfahrt ins „Miniatur-Wunderland“ Hamburg 
Sonntags-Zusatz-Busse mit Top-Zeitfenster von 14 bis 18 Uhr im MuseumSonntags-Zusatz-Busse mit Top-Zeitfenster von 14 bis 18 Uhr im Museum

Komplettpreis
nur: 69,90  Leistungen:  Fahrt ab Oldenburg und Lütjenburg , 

      Eintrittskarte zum Musical. (Höherwertige Karten gegen Aufpreis buchbar!)

Bus-Sonderfahrt nach Hamburg: „Heiße Ecke“ – 
Hamburgs-Kult-Musical im Schmidts Tivoli

Sonder-Reisetermin:  
 15.04.2026

Ostereier-Markt & Mühlen-Schmaus an der Elbe
Schlemmen & genießen können unsere Leser:innen im romantischen Sach-
senwald beim großartigen Ostereier-Markt in Trittau, rund um die histori-
sche Wassermühle, mit mehr als 80 Kunsthandwerkern aus ganz 
Deutschland, die ihre zumeist österlichen Kunsthandwerke 
und Accessoires aus eigenen Ateliers zum Stöbern und 
Entdecken präsentieren. Bereits auf der Anreise werden 
unsere Gäste eingeladen zum Mittagessen  in das roman-
tische Schiff erstädtchen Lauenburg an der Elbe, wo Sie im 
sehr beliebten Restaurant der Windmühle zum großartigen 
Mühlen-Schmaus „satt“ erwartet werden mit leckerem Müh-
lenbraten, frisch aus dem Rohr, auf großen Platten, dazu leckere 
Beilagen mit Rotkohl, Bratensauce, Krautsalat und Heide-Kartoff eln. Es wird serviert, bis alle Gäste satt sind! Busfahrt 
ab Oldenburg und Lütjenburg . Reisetermin:  28.03.2026 (Samstag)     

Nostalgie-Sonder-Kreuzfahrt mit dem weltweit größten Nostalgie-Sonder-Kreuzfahrt mit dem weltweit größten 
Dampf-Eisbrecher der „MS Stettin“
zum Hafengeburtstag Hamburg mit großer Auslauf-Parade

Einmaliges Kreuzfahrt-Erlebnis vergangener Tage mit großem Erlebnis-Törn auf großer Elbe-Kreuzfahrt (ca. 4 
Stunden) zum Top-Event der Auslauf-Parade zum Hamburger Hafengeburtstag. Die „MS Stettin“ bietet den 
Fahrgästen spannende Einblicke in die Schiffs-Technik und völlige Freizügigkeit an Bord während der El-

befahrt vom Maschinenraum bis zur Kommandobrücke. Fachkundige Live-Moderation an Bord zum 
Schiff und zur Fahrtstrecke. Als Höhepunkt der Nostalgie-Kreuzfahrt genießen unsere Leser:innen 

exclusiv „in der 1. Reihe“ von Bord am Nachmittag die legendäre und sehenswerte Auslaufparade aller 
Schiffe. Der finanzielle Erlös dieser Fahrt kommt ausschließlich der ehrenamtlichen Erhaltung des Dampf-Eis-
brechers zugute. Busfahrt ab Oldenburg und Lütjenburg  nach Hamburg und zurück. Ein einmaliger Traum-Tag 
im Norden!  Reisetermin:   10.05.2026 (Sonntag / Muttertag) 

Mit dem Märchenschiff zum Rhododendron-Fest
● Traumhaftes Garten & -Blüten-Fest mit Live-Musik im Naturpark Fischland ● Ostsee-Kreuzfahrt  ab Travemünde inkl. großem Frühstücks-Buff et an Bord

Komplettpreis 
nur

79,90

Einen Genießer-Ausfl ug der Extraklasse präsentieren wir mit einer 3,5 stündigen Ostsee-Kreuzfahrt via Travemünde in die Han-
sestadt Rostock mit einem großen Märchen-Fährschiff  der TT-Line inklusive reichhaltigem Frühstücks-Buff et an Bord inkl. Kaf-
fee/Tee/Säften. Die sonnige Genießer-Schiff fahrt inkl. der Busverladung verläuft durch die Lübecker- und Mecklenburger Bucht 
direkt in den Überseehafen Rostock. Von dort aus ist es nur ein Katzensprung zum „Tor des Naturparkes Fischland-Zingst“ mit 

dem berühmten Ostsee-Heilbad Graal-Müritz. In einem der schönsten und 
größten Seebäder Mecklenburgs erwartet Sie 
im Herzen der Kurstadt ein fröhliches Rhododen-
dron-Blütenfest der Extraklasse in dem ca. 4.5 
Hektar großen Parkgelände mit viel Live-Musik 
und spannendem Kunsthand werker- & Schlem-
mer-Markt unter schattigen Buchen mit mehr als 
2000 Rhododendron- & Azaleen-Stauden in einem der größten Rhododendronparks in Deutsch-
land am Meer. Genießen Sie das Blütenmeer in allen Farben bei Kurz-Führungen und fröhlichem 
Treiben mit 3 Stunden Freizeit. Busfahrt ab Oldenburg und Lütjenburg .
 ● Reisetermin: 16.05.2026 (Samstag) 
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